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Das besondere Ziel des Feuer-
wehrausfl ugs war dem Bier, bes-
ser gesagt der Bayerischen Lan-
desausstellung „Bier in Bayern“ 
gewidmet. Anlass der Ausstellung 
ist das 500jährige Bestandsjubilä-
um des Reinheitsgebots in Bay-
ern. Hierzu fand in Aldersbach 
vom 29. April bis 30. Oktober die 
Landesausstellung mit umfangrei-
chem Rahmenprogramm statt. 
Der Erlass des Jahres 1516, Bier 
nur noch aus Hopfen, Malz  und 
Wasser zu brauen, war die Ge-
burtsstunde der deutschen Bier-

kultur. Das Reinheitsgebot ist 
wohl das älteste Lebensmittelge-
setz. 
Die ersten Brauversuche dürften 
etwa 9000 vor Christus in China 
stattgefunden haben. In Deutsch-
land wurde im frühen Mittelalter 
Bier gebraut. Es wurde damals 
noch üblicherweise mit den wil-
desten Kräutern und Früchten ge-
mischt, zum Beispiel Tollkirsche, 
Schlafmohn oder Pilze. 
Verbreitet waren zu dieser Zeit 
untergärige Biere, erst später 
wurden obergärige Biere gebraut, 
nämlich das Weißbier. Diese 
durften nur die herzoglichen und 
kurfürstlichen Brauhäuser (1602-
1798) brauen. Für diese obergä-
rigen Biere waren verschiedene 
Zuckerarten erlaubt.
Beim Rundgang durch die Aus-
stellung wurde den Teilnehmern 
des Feuerwehrausfl uges nicht nur 

Hopfen und Malz, Gott erhalt ś
Feuerwehrausflug ging nach Aldersbach zur Landesausstellung „Bier in Bayern”

Albaching (pm, as) - „Bier 
in Bayern” - unter diesem 
Motto stand der traditionelle 
Kirtaausfl ug der Freiwilligen 
Feuerwehr. Denn in diesem 
Jahr ging es nach Aldersbach 
in die Bierausstellung mit 
dem anschließenden Besuch 
der Asamkirche des Klosters 
Aldersbach.

Alle Teilnehmer wurden über die Kunst des Bierbrauens und seine Geschichte aufgeklärt.
Foto: Seidinger

die Geschichte, sondern auch die 
einzelnen Schritte der Braukunst 
erklärt. Interessant war auch, wo-
für in der Brauerei ein „Japaner” 
gut war und für was man einen 
„Esel” benötigte und wozu die 
„Sau” gut ist. 
Die Geschichte der Eiskeller und 
die Entstehung der Biergärten 
wurden ebenso erklärt. Berühmt-
heiten, die mit dem Bier in Zu-
sammenhang gebracht wurden, 
war die Schützenliesl, der Kraft-
akrobat Hans Steyrer, Joseph 
Groll (Vater des Pils) und And-
reas Graser mit dem Spitznamen 
„Schlenkerla“.
Nachdem die Köpfe der Besucher  
mit Fakten und Daten versorgt 
waren, wurde zu Mittag für das 
leibliche Wohl gesorgt. In der 
Klosterschänke gab es Mittag-
essen und  der eine oder andere 
konnte sich von der Kunst der hie-

sigen Brauer überzeugen. Ebenso 
interessant war der Vortrag von 
Pfarrer Sebastian Wild über die 
barocke Klosterkirche der Gebrü-
der Asam. Nach der Säkularisati-
on und Klosteraufl ösung stellten 
die jungen Asambrüder als noch 
unbekannte Kirchenbaumeister 
das Gotteshaus wieder her. 
Die Figuren und Schnitzereien 
der Kirche wurden von Frater 
Kaspar Grießemann geschaffen. 
Die beeindruckend große und 
imposante Barockkirche muss 
zur Zeit mit Netzen gegen herab-
fallende Stuckteile gesichert und 
in den nächsten Jahren renoviert 
werden.
Ein gemütlicher Ausfl ug mit vie-
len Teilnehmern und interessan-
ten, informativen Eindrücken aus 
Aldersbach endete mit der Bus-
fahrt zurück nach Albaching.
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Empfohlenes Fahrverhalten für ein 
Horstomobil: Grundsätzlich nicht 
Links überholen und wenn es geht 
auf dem Mittelstreifen bleiben. 
Gelben Blinklichter schamlos über-
sehen und bei Bedarf auch mal 
auf der rechten Spur vorbeiziehen. 
Wenn die Grünen im Nacken sit-
zen, dann möglichst während der 
Fahrt, eine kleines Bußgeld zahlen 
und mit Vollgas weiter. Übrigens 
sind rote Fahrzeuge auf der linken 
Spur schamlos auszubremsen. Lie-
ber dann einen blauen Käfer rechts 
vorbeiziehen lassen - den kann man 
schließlich wieder einholen.
Übrigens sollte man sich seinen 
schwarzen 12 Tonner von der In-
dustrie sponsoren lassen, dann hat 
man für die Straße auch den kräf-
tigsten Motor unter der Haube. Ach 
ja, an den Grenzen einfach durch-
fahren, die Wartepfl icht gilt nur in 
die andere Richtung und auch nur 
für Fahrräder und Fußgänger in 
großen Gruppen.
Ach ja noch was: Wenn der Motor 
nicht mehr so richtig will, kann 
man sich das blaue Zeugs - Ad-
Blue oder so ähnlich - in den Tank 
kippen. Dann geht's schon wieder. 
Da ärgern sich die Grünen zwar 
rot aber was soll's. Hauptsache 

der Wagen rollt. Schwierig wird 
es, wenn die Autobahn mit allerlei 
bunten Fahrzeugen verstopft ist. 
Jeder will auf die Mittelspur und 
überholt wird am liebsten rechts. 
Ein Fiasko. Also gibt es nur noch 
ein paar Möglichkeiten: Stetig 
vom linken Grünstreifen bis ganz 
nach Rechts in den braunen Sumpf 
wechseln und so alles ausbremsen, 
was von hinten herankommt. Den 
mächtigen Anhänger mit dem gro-
ßen blauen Logo im Schlepptau so 
umherschlittern lassen, dass er im 
Besten Fall jedes andere Fahrzeug 
beschädigt. Ob der aufgemalte 
Engel dabei zerkratzt ist eigentlich 
egal.
Eine zweite Variante ist noch, den 
Anhänger einfach abkoppeln, so-
dass er sich quer auf die Straße 
stellt und einen gehörigen Stau ver-
ursacht. Damit hat man ihn zwar 
verloren, aber egal die Straße ist 
wieder frei. Hoffentlich solange, bis 
ein neuer Fahrer übernimmt.
Ja - es geht schon ganz schön zu 
auf der Autobahn. Interessant ist 
eigentlich nur, dass keiner die 
Landkarte gelesen hat. Zum Anhal-
ten und nachschauen bleibt bei dem 
Gedränge keine Zeit         (gg)
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Achtung: Buchsbaumsterben
Grüngut nicht kompostieren

Albaching / Landkreis (gg) - 
Wegen der sich immer weiter 
ausbreitenden Pilzkrankheit in 
Buchsbäumchen warnt der Land-
kreis Rosenheim. Die befallenen 
Pf lanzenteile dürfen nicht im 
Grüngutcontainer des Werstoff-
hofes abgegeben werden. Sie müs-
sen in Müllsäcke verpackt und in 
den Sperrmüllcontainer geworfen 
werden. Auf die Gebühren wird 
dabei verzichtet.
Man erkennt die Krankheit an 
plötzlich entstehenden braunen 
Nestern, die sich im Buchsbaum 
bilden. Die Blätter fallen schon 
nach leichter Berührung ab. An 
den kantigen Buschtrieben sind 
schwarze Streifen zu erkennen 
und auf den Blattunterseiten ent-
steht ein weißer mehliger Belag.
Bitte die erkrankten Stellen groß-

zügig ausschneiden und dabei 
verhindern, dass die abfallenden 
Blätter am Boden liegen bleiben. 
Die Pilze sind oft jahrelang in-
fektiös. Deshalb sollten die Grün-
gutreste auch nicht in den eigenen 
Kompost gegeben werden.

Die Krankheit beginnt mit ver-
trocknenden „Nestern” im 
Buchsbaum. Georgine Plieninger mit 

Bezirksmedaille geehrt
Albaching (gg) - Georgine wurde vom Bezirk Oberbayern für 
ihre herausragende Arbeit für das Gemeinwohl geehrt. Josef 
Mederer hob in seiner Laudatio die langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Kirche, der Frauengemeinschaft und ihren 
unermüdlichen Einsatz bei der Seniorenarbeit in Albaching 
hervor. Als Wortgottesdienstleiterin, langjähriges Mitglied im 
Pfarrgemeinderat und durch ihre vielfältigen Tätigkeiten in 
der Pfarrei setzte sich Georgine mit ganzem Herzen für den 
Glauben und ihre Mitmenschen ein. Für die Caritas engagier-
te sie sich im Dekanat und der Diözese. „Für sie eine Selbst-
verständlichkeit, aber nicht für unsere Gesellschaft. Deshalb 
ist es uns ein großes Anliegen diese Ehrung zu erteilen”, so 
Mederer bei der Überreichung der Medaille.
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Meldungen aus dem Gemeinderat
Der Zuschussantrag des Orga-
nisationsteams der Waldweih-
nacht wurde vom Gemeinderat 
diskutiert. Im Antrag wurde eine 
Erhöhung von den bisherigen 900 
Euro auf 1.200 Euro gewünscht. 
Bürgermeister Sanftl sprach sich 
positiv für die Erhöhung aus, da 
er die Waldweihnacht als wichtige 
kulturelle Veranstaltung in Alba-
ching sieht. 
Zu den Kosten fallen noch die 
Versicherung und die Parkplatz-
einweisung durch die Feuerwehr 
an. In der Diskussion kam vor 
allem heraus, dass die Waldweih-
nach als Veranstaltung guten 
Anklang findet und Albaching 
positiv hervorhebt. Deshalb hat 
der Gemeinderat den Antrag be-
fürwortet. Helmut Maier wollte, 
dass der Antrag nur für das aktu-
elle Jahr gilt. Daraufhin erwiderte 
Jessica Vital, eine der Mitorgani-
satorinnen klar, dass eine Basissi-
cherheit nötig sei, um das Ganze 
für die Folgejahre abzusichern. 
Der Beschluss wurde für drei Jah-
re gefällt.

Der Plan für den Dorfplatz 
Albaching wurde noch einmal 
komplett geprüft und in kleineren 
Punkten angepasst. Aktuell lie-
gen die voraussichtlichen Kosten 
bei etwa 500.000 Euro. Sollte die 
Förderung im Rahmen des ELER-
Programms zustande kommen, so 
liegt die Förderhöhe bei 60 Pro-
zent. Damit müsste die Gemeinde 
etwa 200.000 Euro aufwenden.
Für die Durchführung ist ein 
Projektbeschluss nötig. Marlene 
Langhammer hat nochmal das 
Problem mit den Parkplätzen an-
gesprochen. Wenn das komplette 
Personal des Kindergartens im 
Dienst ist, dann sind schon etwa 
20 bis 25 der 43 Parkplätze belegt. 
Auch Jessica Vital brachte noch 
einmal ihre Bedenken wegen der 
geringen Parkmöglichkeiten zur 
Sprache. 
Da aber die Planung schon seit 
langem feststeht und auch die Dis-
kussionen dazu schon ausführlich 
waren, wurde die Parkplatzdis-
kussion abgebrochen und der Pro-
jektbeschluss gefasst.

Der Filzenbus fährt auch im Jahr 2017
Aussage aus dem Landratsamt: Fortbestand des Angebots wohl gesichert

Albaching (f k) - Seit 14. De-
zember 2014, also seit fast zwei 
Jahren, fährt in den Gemeinden 
Albaching und Pfaffing der soge-
nannte „Filzenbus”. 
Telefonisch (08039 / 909 99 94) 
kann der Bus mit zwei Stunden 
Vorlauf täglich zwischen 5.00 Uhr  
und 1.00 Uhr in der Früh genutzt 
werden. Allein in der Gemeinde 
Albaching gibt es dafür 29 Halte-
stellen, genutzt wird das Angebot 
derzeit für 75 bis 100 Fahrten im 
Monat.
Hauptziel der Einrichtung „Fil-
zenbus” ist natürlich die bessere 
Anbindung an den seit Dezem-
ber 2014 stündlich verkehrenden 
Filzenexpress, aber auch ganz 
allgemein die Verbesserung der 
Mobilität im ländlichen Raum. 
Der Filzenbus wird derzeit über 

ein staatliches Förderprogramm 
finanziert, die Gemeinden Alba-
ching und Pfaffing leisten dazu 
keinen Beitrag. Da dieses Förder-
programm Ende 2016 ausläuft, 
stand bei einer Besprechung am 
26. Oktober die Zukunft des An-
gebots auf dem Programm. Wie 
Bürgermeister Sanftl auf Anfra-
ge der Redaktion mitteilte, ist 
das Fortbestehen des Angebots 
auch für das Jahr 2017 so gut 
wie sicher. Diese Auskunft gab 
das Landratsamt, offenbar konn-
te die Förderung um ein Jahr zu 
gleichen Konditionen verlängert 
werden.
Für die Zeit nach 2017 müsse die 
Finanzierung und die Art des An-
gebots wahrscheinlich neu ver-
handelt werden, so Sanftl.

ÖPNV-Verbindungen Albaching
(stark vereinfachte Auswahl, Rückfahrgelegenheiten nicht dargestellt)

Albaching – Wasserburg (Linie 9409: Dorfen-Haag-Wasserburg)
  7.04 Uhr (an Schultagen / Halt KW)
  8.20 Uhr (an Ferientagen / Halt SPK)
10.34 Uhr (Samstag / Halt KW)
14.57 Uhr (an Schultagen / Halt KW)

Albaching – Haag (Linie 9409: Dorfen-Haag-Wasserburg)
13.38 Uhr (an Schultagen / Halt KW)
15.47 Uhr (Mo-Do an Schultagen / Halt KW)
17.06 Uhr (Samstag / Halt KW)
17.27 Uhr (an Schultagen / Halt KW)

Albaching – Haag - Gars (Linie 855 / Perseus)
  7.06 Uhr (Mo – Sa / außer August / Halt SPK)
14.30 Uhr (Mo – Sa / außer August /Halt SPK)

Albaching – Forsting - Steinhöring (Linie 855 / Perseus)
13.45 Uhr (Mo – Sa / außer August / Halt SPK)
16.08 Uhr (Di/Do an Schultagen / Halt SPK)
16.53 Uhr (Mo/Mi/Fr an Schultagen / Halt SPK)
17.40 Uhr (Di/Do an Schultagen / Halt SPK)

Albaching zu allen Zielen in der VG Pfaffing-Albaching (Filzenbus)
täglich von 7.00 bis 1.00 Uhr früh (29 Haltest. in Gde. Albaching)
Tel. Anm. (08039 / 90 99 994) mind. 2 Std. vor Fahrtantritt

Forsting - München (Filzenexpress der Südostbayernbahn)
Abfahrtszeiten: 5.23 / 6.03 / 6.43 / 7.53 / 8.42 / 9.23 / 10.20 / 11.20 /
14.20 / 15.20 / 16.22 / 17.22 / 18.22 / 19.22 / 20.20 und 21.20 Uhr 
(Fahrzeit: Forsting - M-Ostbahnhof jeweils ca. 50 min.)

Albaching – Wasserburg (Nachtexpresslinie 9420)
19.05 Uhr (jeden Fr und Sa / außer August / Halt KW)
21.05 Uhr (jeden Sa / außer August / Halt KW)
Kosten: 3,50 Euro für Hin- und Rückfahrt, Karten beim Busfahrer lösen

Albaching - Flughafen MUC (Flughafentransferlinie vimbus) 
rund um die Uhr mit Gepäcktransfer (Grundpreis: 56 Euro)
Tel. Anm. (08076/1727) möglichst frühzeitig

Abkürzungen:
Halt KW = Haltestelle Kreuzwirt; Halt SPK = Haltestelle Sparkasse 

Hinweise: Die Zeiten beziehen sich jeweils auf die genannte Haltestelle 
und die derzeit gültigen Fahrpläne. An Feiertagen fährt in der Regel 
kein Bus (außer Filzenbus und Flughafentransfer). Weitere Haltestellen, 
deren Zeiten und sonstige Informationen gibt es unter www.rvo-bus.de.
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Flurneuordnung: Gemeindegrenzen und Pflegeflächen
Im Nachgang zur Flurneuordnung ergeben sich noch einige Aufgaben für die Gemeinde

Albaching (gg) - Viele Themen, die direkt oder indirekt die 
Flurneuordnung betreffen, gab es im Gemeinderat zu dis-
kutieren. So ändern sich die Gemeindegrenzen, für die Um-
gehungsstraße wird der Lärmschutzwall geplant und die 
Gemeinde übernimmt Landschaftspflegeflächen
Im Rahmen der Flurneuordnung 
wurden auch einige Flächen an 
den Gemeindegrenzen betrachtet. 
So befinden sich an der Ebrach 
Flächen, die jeweils auf der ge-
genüberliegenden Seite den Ge-
meindegebieten zugeordnet sind. 
Um die Grenze an der Ebrach 
„gerade zu ziehen” müsste Alba-
ching an Edling 1,55 Hektar abge-
ben und erhält im Gegenzug von 
Edling 1,02 Hektar. Der Gemein-
derat Edling hat dem Flächen-
tausch bereits zugestimmt und 
würde auch die Verfahrenskosten 
übernehmen. Da die getauschten 
Flächen aber nicht im Gebiet der 
Albachinger Flurneuordnung 
sind, müsste das Ganze mit dem 
Landratsamt in Eigenregie abge-
stimmt werden. Der Albachinger 
Gemeinderat  hat dem Tausch 
zugestimmt. Wegen der Umge-

hungsstraße wurde schon bei den 
Grundstücksverhandlungen der 
Beschluss gefasst, einen Lärm- 
und Sichtschutzwall zu erstellen. 
Diese Vorgabe wurde kürzlich mit 
den Fachleuten diskutiert. 
Dabei stellten sich einige Proble-
me dar: So sind die Sichtdreiecke 
bei den Ausfahrten zu berück-
sichtigen. Auch die mögliche Ver-
kehrsgefährdung durch unüber-
sichtliche Straßenverläufe wurden 
besprochen. Zudem mussten die 
zusätzlich nötigen Zufahrten zu 
den landwirtschaftlichen Grund-
stücken diskutiert werden. So 
sollen die Abfahrtmöglichkeiten 
von der Umgehungsstraße zu 
den landwirtschaftlichen Flächen 
möglichst gering gehalten werden. 
Vereinzelt werden auch Lärm-
schutzwände notwendig sein, so 
Bürgermeister Sanftl.

Kostspielige 
Pflegeflächen

Die Kostenübernahme für die 
Landschaftspf legef lächen der 
Teilnehmergemeinschaft Alba-
ching wurde im Gemeinderat 
besprochen. Es geht dabei um 
weitere 5,7 Hektar auf insgesamt 
10,3 Hektar Fläche. Die einzelnen 
Maßnahmen wurden bereits in 
einer vorherigen Sitzung der TG 
besprochen. Die Pflege-Flächen 
dürfen nur zweimal jährlich ge-
mäht werden und befinden sich 
hauptsächlich an den Bachläufen. 
Sie können auch teilweise als Aus-

Der Bachabschnitt des Stettner Mühlbachs zwischen Straße 
und Biotop (bei Rappolden) soll renaturiert werden. 

Im Kaltenecker Moos (links) und im Thaler Moos (rechts) ent-
stehen „Überlaufbecken”     Repro: gg / TG

gleichsflächen für Baumaßnahmen 
verwendet werden. So weit wie 
möglich sollte versucht werden, 
dass die Landwirte diese Flächen 
kostenlos mitbewirtschaften. An-
sonsten muss die Gemeinde die 
Pflegekosten übernehmen. Hierzu 
wurde in der Schätzung vom Ar-
chitekturbüro etwa 18.000 Euro 
jährlich veranschlagt.
Jakob Sewald glaubt jedoch nicht, 
dass die sehr hoch angesetzten 
Kosten in dieser Höhe anfallen 
werden. August Seidinger jun. gab 
jedoch seine Bedenken bekannt, 

dass die Landwirte nicht immer 
bereit sein werden, die Flächen 
unentgeltlich mitzumähen. 
Unter den geplanten Flächen be-
finden sich auch einige Bereiche, 
die dem Hochwasserschutz dienen 
und deshalb nicht einfach zu pfle-
gen sind.
Der Gemeinderat stimmte nach 
der Beratung der Übernahme der 
Pflegeflächen wie vereinbart zu. 
Es wird versucht, die laufenden 
Kosten so gering wie möglich zu 
halten.

Die Flächen befinden sich  
südlich von Thal / Moos an 
der Ebrach. Blau geht an Alba-
ching und Rot an die Gemein-
de Edling.        Repro: gg

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier
egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
egenwassernutzung

Zentral-Staubsauger-
Anlagen
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„Blaues Bankerl” ist zurück
An angestammten Platz zurück gekehrt

Albaching (hm) - Das „Blaue 
Bankerl” am Haraßer Weiher steht 
nun wieder auf seinem ursprüng-
lichen Platz. Es musste nämlich 
notwendigen  Waldarbeiten wei-
chen und wurde etwas lieblos bei-
seite geschafft. Nach Rücksprache 
mit der Familie Wieser aus Haraß 
konnte es aber wieder an seinem 
angestammten Platz aufgestellt 
werden. Altbürgermeister August 
Seidinger und Gemeinderat Hel-
mut Maier griffen zur Selbsthilfe, 
so dass der Wanderer wieder auf 
dem Weg zum „Vier-Kirchen-

Blick” (Wandervorschlag A1) 
eine kurze Rast einlegen kann. 
Übrigens haben ein paar Löwen-
Fans in einer „Nacht- und Nebel-
Aktion” das Bankerl mit den Ini-
tialen 1860 „verschönert”.
Zudem machten Seidinger und 
Maier am Stettener Mühlbach-
Biotop einen kleinen „Kosmeti-
schen Eingriff”. Nun ist der Blick 
vom „Biotop-Bankerl” über das 
Biotop zur Albachinger Kirche 
wieder frei (Wandervorschlag A5 
- Zum Natur-Kneipp-Becken).

Altbürgermeister Gust Seidinger (im Bild) und Gemeinderat 
Helmut Maier versetzten das „blaue Bankerl” wieder zurück an 
den angestammten Platz.    Foto: Maier

Albaching - Um sich zu informie-
ren, zu ratschen und zum Spielen 
trafen sich elf Seniorinnen und 
Senioren am 18. Oktober im Seni-
orenraum des Gemeindehauses. 
Über die Broschüre: „Vorsorge für 
Unfall, Krankheit, Alter“ wurde 
kurz informiert und vereinbart, 
diese noch einmal näher mitein-
ander anzuschauen evtl. auch Re-
ferenten dazu einzuladen. 
Hernach wurde über alte „Re-
densar ten“ unser Gedächtnis 
aufgefrischt und trainiert und 
persönliche Erfahrungen aus der 

Referent erwünscht
Seniorentreffen im Gemeindehaus

eigenen Vergangenheit erzählt. 
Anton Mayer sen. brachte einen 
Ordner zur Geschichte des Hand-
werks und der Berufe in Oibich  
mit. Herzlich gelacht wurde über 
manche Geschichte und Witze 
von den Anwesenden. Aber auch 
zum Spielen blieb für einige noch 
Zeit. So vergingen zweieinhalb 
Stunden wie im Flug. Und das 
nächste Treffen am Dienstag, den 
15. November von 15 bis 17 Uhr 
ist bei vielen im Terminplan schon 
wieder eingetragen.

Reinhold Lindner

Senioren

Am Mittwoch, 9. November um 
14 Uhr treffen wir uns wieder zu 
einem geselligen Seniorennach-
mittag, zwar wie immer im Sit-
zungssaal der Gemeinde.
Die künftigen Veranstaltungen 
sind dann jeweils am zweiten 
Mittwoch jeden Monats (voraus-
sichtlich bis April).
Auf zahlreiche, sowie auch auf 
neue Besucher freut sich der Hel-
ferkreis.

Feuerlöscherprüfung
Die privaten und gewerblichen 
Feuerlöscher können am Freitag, 
11. November von 8 bis 17 Uhr in 
der Schreinerei Schwimmer ge-
prüft werden. Es können auch alte 
Geräte entsorgt und Rauchmelder 
gekauft werden.

Gemeinde

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am 8. November um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus 
statt.

e-SERVICE Dienstleistungen
Gericke & Platzer GbR
Hausmeister- und Handwerker-Service

��������	�
�����
����	��
�����	��
�����������
���
��

��
����	�
��
�����
��	�
��
���������	�����n

Tel. 08071 - 48 29
Fax 08071 - 92 12 67

����������	������
��
�!��
"""!�����	������
��
�!��

����
��#�"���$%
&'($)�*����	��	�

�������
	
��
����
�
�������	�
�����	���
�����������������

��������		�
��	�		��������������

��������	�
��	�		� ��!��"�����#��������

���������
�����������
�
������
�
���
����
�
��
���
��
�
���
������
�
für Rücken, Schulter, Hüfte 
$�����%&�	�	'�(�'�	���

)���*��+��+����,�!��-*��������$����-.�����

/������)��"�,�0�����,�0�.1�2�1���"�

����+�����1��"��3�2#��.�2�



7November 2016 Gemeinde

Bauanträge
Dem Bauantrag von Stefan Sc-
holz zum Abbruch eines Holz-
schuppens und Neubau einer 
Maschinenhalle in Kalteneck, 
Christopher Straße 10, wurde 
zugestimmt. Die Maschinenhalle 
wird hinter dem Hauptgebäude 
an ein bestehendes Gebäude an-
gebaut.

Der Antrag auf isolierte Befrei-
ung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes von Gerhard 
Mittermaier, Buchenweg 8, zum 
Bau eines Doppelstabgitterzauns 
wurde vom Gemeinderat befür-
wortet.

Der Bauantrag von Stephanus 
und Aagie Polderdijk zum Neu-
bau eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage im Kastanienweg 
wurde dem Gemeinderat vorge-
stellt. Dem Genehmigungsfrei-
stellungsverfahren steht nichts 
entgegen.

Fortschritte bei der Kläranlage
Inbetriebnahme voraussichtlich im Frühjahr

Rechtmehring / Albaching (gg) 
- Einige Gemeinderäte haben sich 
im Oktober den Fortschritt beim 
Bau der Kläranlagenerweiterung 
in Rechtmehring angesehen. So 
sind die neuen Klärbecken bereits 
komplett erstellt und ein Teil der 
Technik eingebaut. 
Entgegen der ursprünglichen Pla-
nung, die Anlage Ende 2015 in 
Betrieb zu nehmen gab es doch 
einige Hindernisse. So konnte 
der Spatenstich statt im Mai 2015 
erst im Oktober getätigt werden. 
Auch eine Verzögerung um eini-
ge Monate gab es noch wegen der 
Insolvenz einer Anlagebaufirma 
Anfang 2016. 
Doch nun befi ndet sich das Pro-
jekt in der Endphase. Die Anlage 
wird voraussichtlich im Februar 
oder März 2017 in Betrieb gehen. 
Die ursprüngliche geplanten Kos-
ten von etwa 1,8 Millionen Euro 
konnten wegen einiger zu erneu-
erenden Bauteile im vorhandenen 

Sandfang, dem Fettabscheider und 
dem Schlammstapelbehälter nicht 
gehalten werden. So ergeben sich 
Gesamtkosten in der Höhe von 
etwa 2,1 Millionen Euro. 
Die Einwohnerwerte zwischen 

Die alte Kläranlage in Rechtmehring (obere Bildhälfte) und die 
zwei neu erstellten Belebungsbecken (unten Mitte) sowie das 
neue Nachklärbecken (unten rechts).        Foto: Sehlhoff GmbH

Albaching und Rechtmehring 
wurden nach neuen Verhandlun-
gen im Verhältnis 2400 zu 2000 
aufgeteilt. Aktuell fasst die alte 
Kläranlage 3000 Einwohnerwerte 
und wurde 1996 eröffnet.
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Albaching (gm) - Eine Durch-
wachsene Leistung zeigte die Ers-
te Mannschaft unter dem neuen 
Trainer Christian Hinterberger
Beim Nachholspiel unter der Wo-
che in Söchtenau ging man mit 
1:0 in die Pause, gleich nach Wie-
deranpfiff fiel allerdings das 2:0. 
Da half auch der Anschlusstreffer 
durch Matthias Bareuther ein paar 
Minuten später nichts. Es blieb 
beim 2:1 für die Gastgeber.

5:2 gegen
Edling

Anders hingegen die Premiere 
vor heimischem Publikum am 9. 
Oktober. Die frühe Führung nach 
einer guten Viertelstunde durch 
Jonas Stauß war nur der Anfang. 
In der 37. Minute stellte Patrick 
Kainz noch auf 2:0 bevor man in 
der Halbzeitpause Kräfte tanken 
konnte. Das hatte offensichtlich 
funktioniert, denn Matthias Ba-
reuther stellte mit seinen beiden 
Toren in der 48. und 53. Minute 
die Anzeigetafel auf 4:0, Jonas 
Stauß traf auch noch ein zweites 
Mal, nach 60 Minuten stand es 
folglich 5:0. Leider brachte man 
dieses souveräne Ergebnis nicht 
über die Zeit und ließ Edling in 
der 76. und 82. Minute auf 5:2 
herankommen, mehr war für die 
Gäste aber nicht mehr drin.
Die Woche drauf war man zu 
Gast beim TSV Soyen. Erst nach-
dem man 2:0 in Rückstand geriet, 

bewegte sich bei den Mannen um 
Matthias Bareuther etwas. Man 
kämpfte sich auf ein 2:2 heran, 
fing sich aber in der Nachspielzeit 
noch das entscheidende 3:2. Ein 
Unentschieden wäre durchaus 
drin gewesen.
Am 23. Oktober startete bereits 
die Rückrunde und man empfing 
den TSV Hohenthann. Nach einer 
Viertelstunde geriet man bereits 
ins Hintertreffen, auch wenn Mat-
thias Bareuther diesen Rückstand 
zwei Minuten später wieder aus-
gleichen konnte. In der 33. Minute 
erzielten die Gäste allerdings das 
2:1, gefolgt von einem unnötigen 
Elfmeter in Minute 36. Der Pau-
senstand mit 3:1 markierte auch 
gleich das Endergebnis, in der 
zweiten Hälfte passierte nicht 
mehr viel, Kevin Kleindienst 
holte sich nach Wiederanpfiff die 
gelbe Karte ab und musste in der 
74. vorzeitig zum duschen. Er sah 
wegen Meckern  Gelb-Rot und die 
Erste Mannschaft des SVA musste 
noch knapp 20 Minuten in Unter-
zahl agieren.

Der Zweiten ging es
nicht viel besser

Die zweite Mannschaft holte 
sich am 9. Oktober einen wich-
tigen Heimsieg. Die Gäste aus 
Reichertsheim gingen zwar nach 
einer halben Stunde in Führung, 
Daniel Neumann konnte aber 
kurz vor der Pause noch ausglei-

chen, ehe Kevin Kleindienst in 
der 84. Minute mit seinem Tor 
den 2:1 Endstand markierte. Da-
mit konnte man wichtige Punkte 
gegen einen direkten Konkurren-
ten sammeln.
Die Woche drauf konnte man in 
Babensham gegen deren Zwei-
te Mannschaft allerdings nichts 
verwertbares mit nach Hause neh-
men. Ein früher Elfmeter in der 
zwölften Minute eröffnete den 
Torregen. Bereits zehn Minuten 
später fiel das 2:0, gleichzeitig der 

Pausenstand. Nach einer Stunde 
war für Tormann Michael Kranz-
eder Schluss, ein verletzungs-
bedingert Wechsel und Quirin 
Artmann zog die Torwarthand-
schuhe an. Auch er musste noch 
zweimal hinter sich fassen, kurz 
vor Schluss vielen die Tore drei 
und vier für die Gastgeber. Punk-
ten muss die Zweite des SVA bei 
anderen Gegnern.
Die folgende Woche war Pause 
angesagt, der SVA 2 war spiel-
frei.

1.) Servus Stefan, beim SVA 
läuft es derzeit nicht. Vor dem 
Söchtenau-Spiel Ende Oktober, 
welches die Rückrunde einläute-
te, steht die Erste auf einem Ab-
stiegsplatz. Günther Greißl trat 
freiwillig zurück und Christian 
Hinterberger übernahm das 
Ruder. Wo liegen Deiner Mei-
nung nach die Gründe für diese 
schlechte Vorrunde?
Die Gründe sind sehr schwierig zu 
beschreiben, aber es lag definitiv 
nicht am Trainer.  Ich habe leider 
nur eine kurze Zeit mit dem Gün-
ther bei den Senioren zusammen 
gearbeitet, da ich die vorherigen 
Jahre mit Abwesenheit geglänzt 
habe (Technikerschule und Aust-
ralien Aufenthalt).
Für mich ist diese Saison ein 
Neuanfang, die letzten vier Jahre 
habe ich am Trainingsalltag so 
gut wie nicht teilgenommen. Ich 
finde, dass wir richtig gut trainie-
ren und die Trainingsbeteiligung 

auf einem gutem Niveau ist. Auch 
die Stimmung in der Mannschaft 
ist sehr gut und daher weiß ich 
keine konkreten Gründe. Fakt ist, 
dass wir unsere Leistung auf dem 
Spielfeld nicht abrufen können.

2.) Zwei Spiele stehen 2016 noch 
auf dem Programm: In Prutting 
und zu Hause gegen den Nach-
barn SV Forsting. Was ist noch 
drin in diesen Spielen, wie geht 
ihr diese Begegnungen an?
Drin ist alles. Wir müssen einfach 
weiter machen und locker bleiben. 
Die Qualität unserer Mannschaft 
ist hoch, nur der Knoten muss 
platzen. Dann können wir auch 
wieder Punkte holen.

3.) In der Rückrunde geht es 
definitiv nur um den Klassener-
halt. Zehn Spiele bleiben noch. 
Was muss im Winter passieren 
und was muss alles besser wer-
den?

Stefan Bauer
25 Jahre

wohnt in Kalteneck, 
Gemeinde Albaching, 

ist Verteidiger
in der Ersten

Mannschaft des SVA

Die Nb- „Viererkette”

Vier Fußball-Fragen an:

Im Winter werden wir nicht viel 
an unserem Tabellenplatz ver-
ändern können. Ich denke eine 
intensive und harte Vorbereitung 
ist ein Muss. Vielleicht können 
wir mit einer guten physischen 
Verfassung unser Selbstvertrau-
en stärken und mit dieser Eigen-
schaft auftrumpfen.

4.) Stefan, Du bist jetzt mit 
Deinen 25 Jahren schon länger 
bei den Senionren dabei. Siehst 
Du Dich mittlerweile schon als 
Führungsspieler? Wie willst 
Du Dich in der Zukunft dies-
bezüglich einbringen?
Als kompletter Führungsspieler 
sehe ich mich noch nicht. Ich 
war wie schon gesagt zu lange 
Zeit vom Trainingsalltag ent-
fernt und freue mich einfach 
diese Saison mal wieder voll da-
bei zu sein. Mir „daugts“ richtig 
gut und man wird sehen was die 
Zukunft bringt.   (cf) 

Von wenigen Siegen aber vielen Niederlagen
Beide Mannschaften konnten im letzten Monat jeweils nur einmal Punkte heimbringen

Christian Hinterberger ist kurzfristig eingesprungen und hat 
den Job von Ex-Trainer Günther Greißl übernommen.

Foto: Vital
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Erste Mannschaft:
Sonntag 06. Nov 14 Uhr SV Prutting - SVA
Sonntag 13. Nov 12:30 Uhr SVA - SV Forsting-Pfaffing
Samstag 01. April 14 Uhr SV Ostermünchen II - SVA

Zweite Mannschaft:
Sonntag 06. Nov 13 Uhr TSV Emmering - SVA II
Sonntag 13. Nov 14:30 Uhr SVA II - TSV Gars
Sonntag 02. April 16 Uhr SV Rammerberg - SVA II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Fußball - Aktuell

1. TSV 1880 Wasserbg II  13 39:11 29
2. FC Maitenbeth II  13 35:27 27
3. TSV Babensham II  13 30:20 25
4. TSV Haag  13 34:20 23
5. TSV Emmering II  13 37:25 23
6. SV Ramerberg II  13 38:20 21
7. SpVgg Jettenbach  12 24:15 20
8. DJK SV Oberndorf II  13 15:19 19
9. SV Weidenbach II  13 19:20 15
10. TSV Gars  13 28:28 14
11. SV Reichertsheim III  13 16:27 12
12. SV Albaching II  13 8:35 8
13. SV Genc. Wasserbg 13 5:61 1

Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2016/2017

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Die Zweite kämpft tapfer, war aber chancenlos
Eine knappe Halbzeit Gegenwehr war gegen den Tabellenführer zu wenig

Die Zweite als momentaner vor-
letzter der Tabelle zeigte von An-
fang an, dass sie sich nicht als Op-
ferlämmer auf den Platz stellten. 
Sie wehrten sich mit allen Mitteln 
fair und aufrecht.
Doch letzten Endes mussten sie 
sich den Wasserburgern, wenn 
auch im Ergebnis ein wenig zu 
hoch, geschlagen geben.
Ein 5:1 ist bei so Einsatzwillen 
eine bittere Medizin. 
In der 2. Minute hätte Albaching 
in Führung gehen müssen, doch 
man verpasste unkonzentriert die 
Chance. Dann kam es wie es kom-
men musste, Wasserburg erzielte 
in der 17. Minute das 0:1. Das 0:2 
folgte knappe zehn Minuten spä-
ter durch einen  Schnitzer in der 
Abwehr. Bis zu diesem Zeitpunkt 
war das Spiel offen geführt. Was-
serburg hatte zwar mehr Spiel, 
wurde aber vom SVA immer wie-
der im Aufbau so gestört, dass sie 
nicht so effektiv spielen konnten, 
wie sie es gewohnt waren. Angrif-
fe des SVA wurden immer wieder 
gesetzt, konnten aber nicht zu 
Ende geführt werden. Die im Al-
tersdurchschnitt jüngere Wasser-
burger Mannschaft, konnte sich 
den Angriffen erwehren.
In der zweiten Hälfte wurde der 
SVA für seine Mühen belohnt. 

Markus Sanftl konnte den Ball 
zum 1:2 über die Linie drücken. 
Doch nach und nach setzten sich 
die Wasserburger durch. Der Elfer 
in der 79. Minute, ob  fragwürdig 
oder nicht, ließ die Gegenwehr zu-
sammenbrechen. Was dann folgte 
war gnadenlose Konsequenz der 
Wasserburger. Von vier Chancen 
verwandelten sie zwei zum End-
stand von 5:1.
Was bleibt übrig von dem Spiel?
Ganz bestimmt nicht der Ein-
druck, dass sich diese Mannschaft 
aufgegeben hat!
Die Zweite hat mit ihrer dünnen 
Personaldecke eine Moral bewie-
sen, die Zusammenhalt demons-
triert hat. Egal wie es ausgeht,  
diese Mannschaft steht aufrecht!

Kevin Kleindienst spielt das erste Jahr im Herrenbereich, vor-
wiegend in der Zweiten, kommt aber auch immer öfter bei der 
ersten zum Einsatz.     Foto: dd

senken Sie Ihre Heizkosten

spürbar und langfristig

steigern Sie Ihren Komfort durch

bessere Bedienbarkeit

und leichtere P�lege.

Albaching (rw) Die zweite Mannschaft des SV Albaching 
hatte heute ebenfalls den Tabellenführer in ihrer Staffel 
zu Gast. Die Zweite kämpfte tapfer war aber letztlich ohne 
Chance gegen den SV Albaching. Die „Dämme” brachen erst 
gegen Schluss. Auslöser war ein eher zweifelhafter Elfmeter 
für die Gäste aus Wasserburg. Letztlich hieß es dann 1:5 im 
Nasenbachstadion. Das Tor für Albaching erzielte Markus 
Sanftl.
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1. SV Söchtenau-Kr.  14 34:26 31
2. SV Schechen  14 21:13 25
3. SV Prutting  14 22:26 23
4. TSV Soyen  13 36:20 23
5. TSV 1932 Aßling  14 26:23 23
6. SV Ostermünchen II  14 21:18 23
7. FC Maitenbeth  13 25:17 22
8. TSV Hohenthann  14 26:16 21
9. SV Tattenhausen  14 22:28 19
10. SV Schonstett  14 25:27 16
11. DJK SV Edling II  14 17:32 15
12. SV Forsting-Pfg.  14 26:37 12
13. TSV Eiselfing II  14 15:30 12
14. SV Albaching  14 27:30 11

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2016/2017

Der Tabellenführer wankt im Nasenbachstadion 
 Kämpferische Leistung des Hinterberger-Teams reicht nicht zu einem Punktgewinn  

Albaching (pf) Am letzten Sonntag trafen der Tabellenerste 
SV Söchtenau-Krottenmühl und der Tabellenletzte der SV 
Albaching im Nasenbachstadion aufeinander. Auf dem Pa-
pier eine klare Partie. Die Männer um den neuen Trainer 
Christian Hinterberger hatten sich trotzdem einiges vorge-
nommen. Kämpferisch und leidenschaftlich stellte sich der 
SV Albaching gegen den Tabellenführer. Am Ende reichte 
es trotzdem nicht zu einem Punktgewinn und der SV Alba-
ching unterlag mit 2:3. Die Albachinger Tore erzielten Mat-
thias Bareuther und Patrick Kainz. 

Bereits das dritte Heimspiel, nach 
dem Trainerwechsel bestritt die 
erste Mannschaft des SV Alba-
ching unter dem neuen Trainer 
Christian Hinterberger. Dieser 
hatte die Geschicke der ersten 
Mannschaft nach der desolaten 
Leistung in Maithenbeth (das NB-
Magazin berichtete) von Günther 
Greißl übernommen. Keine leich-
te Aufgabe für den Jungtrainer, 
der vor nicht also langer Zeit noch 
selber für den SVA auf Torejagd 
ging. Das NB-Magazin wünscht 
Christian Hinterberger viel Erfolg 
für die schwere Aufgabe. Nun 
zum Spiel: Der SV Albaching 
begann das Spiel hellwach und 
wirkte konzentriert. Torchancen 
von Söchtenau (4. und 15. Minute) 
konnte Keeper Heinz Schmeiser in 
souveräner Manier vereiteln. Die 
Spielanteile waren ausgegeglichen 
und so kamen die Hinterberger-
Schützlinge ihrereseits ebenso zu 
guten Torchancen. Matthias Ba-
reuther in der 8. Minute und Jonas 
Stauß in der 13. Minute hatten 
gute Einschussmöglichkeiten. 
Die größte Torchance für den 
SVA in der ersten halben Stunde 
hatte Matthias Bareuther in der 
17. Minute. Mit einer schönen 

Einzelleistung setzte sich Ba-
reuther durch, traf aber nur den 
Innenpfosten und der Ball sprang 
wieder ins Feld zurück. Nach ei-
ner halben Stunde hätte es gut und 
gerne 2:2 stehen können im Na-
senbachstadion. Bis hierhin eine 
couragierte  Leistung der Ersten. 
Dann kam es leider wie so oft in 
den letzten Wochen, nach einer 
Ecke für Söchtenau und Unacht-
samkeiten in der SVA Defensive 
erzielte der SV Söchtenau durch 
Andreas Linner das 0:1. Aber-
mals ein vermeidbarer Treffer. 
Die Führung allerdings war nicht 
unverdient für die Gäste. Nach 
der Halbzeit, dann der vorläufige 
K.O. für den SVA. In der 49. Mi-
nute erhöhte der Gast auf 0:2 per 
Foulelfmeter. Vorangegangen war 
ein Foul von Christian Bareuther 
im Strafraum, welches zumindest 
streitwürdig war. Der SVA zeig-
te Moral und nur zwei Minuten 
später konnte Matthias Bareuther 
den Anschlusstreffer markieren. 
Er tanzte die gesamte Söchtenau-
er Abwehr samt Keeper aus und 
vollendete schließlich zum 1:2.
Die Hoffnung auf ein Unentschie-
den oder Heimsieg währte aber 
nicht lange. Bereits in der 59. Mi-

Der Chef in der SVA Defensive, derzeit keine leichte Aufgabe: 
Andreas Birkmaier.     Foto: dd
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Ihre Partner für

Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

nute  war es Stefan Geier, welcher 
das 1:3 für Söchtenau erzielte. 
Er setzte sich gegen Birkmaier 
in der SVA - Verteidigung durch 
und schob den Ball unerreichbar 
für Schmeiser ins lange Eck. Drei 
vermeidbare Gegentreffer musste 
der SVA heute hinnehmen. Die 
Hausherren zeigten Moral und 
steckten nicht auf. Was durch 
Patrick Kainz in der 73. Minute 
belohnt wurde. Das Brüderpaar 
aus Furth und Fislarn bereitete 
den Treffer mit einem  sehenswer-
ten Spielzug vor, Kainz vollendet 
gekonnt aus kurzer Distanz.  Die 
zahlreichen Anhänger des SVA 
schöpften nun Hoffnung, auf und 
neben dem Platz war die einhel-
lige Meinung, dass ein Punktge-
winn drin ist. Der SVA zeigte sich 

druckvoll in der Schlussphase und 
war des öfteren gut in den Söch-
tenauer Strafraum vorgedrungen. 
Leider ohne klare Chancen. Vor-
allem die Standardsituationen in 
der letzten viertel Stunde wurden 
zum Teil kläglich verschenkt. Ein 
Freistoß durch Matthias Bareuther 
ging über das Tor und einige er-
kämpfte Eckbälle verfehlten ihre 
Adressaten. Da hätte durchaus 
mehr herausspringen können, 
wenn nicht müssen. So stand 
die Mannschaft vom Nasenbach 
abermals mit leeren Händen da. 
Die Luft wird jetzt immer dünner 
im Abstiegskampf. Was Hoffnung 
macht sind die gezeigte Moral, die 
wiedergefundene Zweikampfstär-
ke, der Wille und die Leidenschaft 
des Teams. 
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Albaching - Die Tennisabteilung 
des SV Albaching nahm auch in 
diesem Jahr wieder mit drei Er-
wachsenenmannschaften in ver-
schiedenen Spielklassen an den 
Rundenspielen der Sommersaison 
teil. Dabei kämpfte man von An-
fang Mai bis Mitte Juli um gute 
Platzierungen. Sehr erfreulich 
war, dass sowohl die Herren als 
auch die Herren 50 die Vizemeis-
terschaft feiern konnten. Die Da-
men 50 hatten erwartungsgemäß 
eine schwierige Saison. Nachdem 
sie letztes Jahr als Meister in die 
Kreisliga, die höchste Liga in die-
ser Altersklasse, aufgestiegen wa-
ren, kämpften sie in diesem Jahr 
gegen den Abstieg.

Herren ungeschlagen

Den Herren des SVA gelang es, 
in dieser Saison ungeschlagen zu 
bleiben. Nachdem Anfangs der 
Saison verletzungsbedingt noch 
einige Spieler ausgefallen wa-
ren konnte man gegen Ende der 
Saison aus dem Vollen schöpfen. 
Dies spiegelte sich auch in den 
Ergebnissen wieder. Auf zwei 
Unentschieden gegen Obertauf-
kirchen und Steinhöring folgten 
Siege gegen Töging und Erharting 
2. Am 5. Spieltag kam es zum 
vorgezogenen Spiel um die Meis-
terschaft in der Kreisklasse 2. Zu-
hause gegen den SV Hohenlinden, 

die bis dahin alle Spiele gewonnen 
hatten,  musste man sich am Ende 
mit einem Unentschieden zufrie-
den geben. Das entscheidende 
Doppel ging im Match-Tiebreak 
des 3. Satzes 8:10 verloren. Mit 
zwei weiteren Siegen gegen Haag 
2 und Isen 2 wurde aber die sehr 
erfreuliche Vizemeisterschaft per-
fekt gemacht.

Herren 50 Vizemeister

Die Herren 50 konnten in ihrer 
Gruppe (Kreisklasse 1) eben-
falls mit der Vizemeisterschaft 
eine sehr gute Saison feiern. Am 
Ende standen vier Siege und zwei 
Niederlagen auf dem Konto. Die 
Siege wurden gegen die Gegner 
aus Tattenhausen, Altenerding 2, 
Moosining und Reichenkirchen 
eingefahren. Dabei gelang es den 
Albachingern, dem späteren Meis-
ter Reichenkirchen eine klare 12:2 
Klatsche zu verpassen. 
Zwar wurden die Derbys gegen 
Eiselfing und Amerang verloren, 
am Ende aber gelang es die punkt-
gleichen Eiselfinger aufgrund der 
besseren Matchbilanz hinter sich 
zu lassen. Am Ende der Saison 
waren die Spieler sehr zufrieden 
mit ihrem Tabellenplatz. Nach-
dem 2015 der 3. Tabellenplatz 
erkämpft wurde konnten sich die 
Tennisler des SVA  mit der Vize-
meisterschaft um einen Platz ver-

bessern und man freut sich bereits 
auf die nächste Saison.

Damen 50 verpassten den 
Klassenerhalt

Nach der Meisterschaft im vergan-
genen Jahr und dem damit verbun-
denen Aufstieg in die Kreisliga, 
die höchste Spielklasse für Damen 
50 mit einer 4er Mannschaft, war 
das Saisonziel von Anfang an der 
Klassenerhalt. Obwohl in jedem 
Spiel gekämpft wurde, reichte es 
am Ende leider nicht ganz um die 
Klasse zu halten. Auf eine Nie-
derlage gegen Höhenkirchen folg-
ten ein Unentschieden gegen den 
späteren Vizemeister Erding und 
ein Sieg gegen Pliening. Von den 
letzten 4 Spielen gegen die TTC 
Hachinger Tal, Marktl, Sauerlach 
und Markt Schwaben konnte nur 
noch ein Punkt gegen Marktl ge-
holt werden. Am Ende bedeutete 
das den vorletzten Tabellenplatz 
und somit Abstieg in die Kreis-
klasse 1. Schade war, dass das 

letzte Spiel gegen den Meister aus 
Markt Schwaben verloren wurde. 
Das entscheidende Doppel wurde 
knapp im Match-Tiebreak des 3. 
Satzes verloren. Ein Sieg in die-
sem Doppel und das damit ver-
bundene Unentschieden hätte den 
Klassenerhalt bedeutet.  

Vereinsmeisterschaften 
fielen aus

Die Vereinsmeisterschaften fielen 
in diesem ebenso aus, wie im letz-
ten Jahr. Nachdem letztes Jahr die 
mangelnde Teilnahme das Prob-
lem war, entschied man sich auch 
dieses Jahr in der Abteilungslei-
tung gegen die Durchführung von 
Vereinsmeisterschaften. Grund 
war, dass die Planungen und die 
Durchführung der Jubiläumsfei-
er zum 25-jährigen Bestehen der 
Abteilung im Juli zu zeitintensiv 
war. Nächstes Jahr sollen aber 
nach zwei Jahren Pause wieder  
Vereinsmeister gesucht werden.

Andreas Birkmaier

Albachinger Tennisler beenden Meisterschaftssaison
Gute Platzierungen aber Vereinsmeisterschaft fiel leider aus

Traditioneller Kirchweihkaffee
Albaching - Zur Tradition des Obst- und Gartenbauvereins 
Albaching gehört der alljährliche Kirchweihkaffee am Kirch-
weihmontag dazu. Bei Kaffee, feinem Kuchenbuffet, frischen 
Waffeln, Kirtanudeln und das eine oder andere Kirta-Bier 
konnten viele Wünsche erfüllt werden. Die Besucher erleb-
ten ein gemütliches und unterhaltsames Beisammensein. Ein 
herzlicher Dank gilt auch allen Kuchen-Spendern.

Text/Foto: Johanna Neuwieser

Kaffeemaschine vermisst
Albaching (gg) - Seit mindestens 
einem Monat wird die Vereins-
kaffeemaschine am Wertstoffhof 
vermisst. Leider ist nicht bekannt, 
wer sich diese zuletzt ausgeliehen 
hat. Deshalb wird hiermit eine 
offizielle Suchmeldung heraus-
gegeben. Wer sich die Maschine 
zuletzt ausgeliehen hat, sollte sie 
bitte wieder zurückbringen. Viel-
leicht kann sich auch jemand an 
die Maschine bei einem Fest erin-
nern und bescheid geben.
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Albaching (hm/fk) - Den sage 
und schreibe 17. Titel holte sich 
Marianne Schatz bei der Vereins-
meisterschaft der Albachinger 
Stockschützen. Sie gewann recht 
deutlich vor Angela Maier und 
Gertraud Freundl. 
Spannend und abwechslungsreich 
ging es jedoch bei den Herren zu. 
Hier löste nämlich Abteilungs-
leiter Helmut Maier den Vorjah-
ressieger Peter Nerbl ab, der sich 
diesmal mit dem 5.Platz zufrieden 
geben musste. 
Letztlich setzte sich Maier mit ei-
nem Punkt Vorsprung gegen Franz 
Schwimmer durch, der auf 266 
Punkte kam. Ausschlaggebend 
war, dass Maier beim Schießen 

auf die Stöcke im 2. Durchgang 
sechs Volltreffer landete und da-
mit die Höchstzahl von 60 Punk-
ten erreichte. Den 3. Stockerlplatz 
holte sich Sigi Weber mit 244 
Punkten. Bei den Damen gab es 
dagegen nichts Neues, außer einer 
Rekordbeteiligung von 11 Schüt-
zinnen. Denn ein weiteres Mal 
holte sich Abbonnementsiegerin 
Marianne Schatz den Titel. Und 
diesmal bereits zum 17. Mal in 
ihrer erfolgreichen Laufbahn. Mit 
254 Punkten setzte sie sich doch 
recht deutlich von ihren Kon-
kurrentinnen ab. Denn auf Platz 
2 folgte Angela Maier mit 233 
Punkten und auf Platz 3 Gertraud 
Freundl mit 216 Punkten.

Maier und Schatz vorne
Vereinsmeisterschaft der Stockschützen

Die neuen Vereinsmeister (von links): Angela Maier, Marian-
ne Schatz, Gertraud Freundl, Sigi Weber, Helmut Maier und 
Franz Schwimmer.                Fotos: Maier

Albaching (zi) - Am bayrischen 
Wettspielbetrieb haben heuer drei 
Mannschaften in den verschiede-
nen Altersklassen teilgenommen. 
Die Teams traten wieder in der gut 
funktionierenden Spielgemein-
schaft mit SV Forsting-Pfaffing 
an. Und dabei konnte man folgen-
de Ergebnisse erzielen.
Dieses Jahr konnte eine reine 
Mädchen Mannschaft gemeldet 
werden. Wobei die Albachinger 
Mädls ihre ersten Wettkampfspie-
le absolvierten. Somit stand das 
Spielen, Spaß haben und Erfah-
rung sammeln im Vordergrund. 
In einer starken Gruppe, mit Hin- 

und Rückspiel, wurde man Vierter 
von vier Mannschaften.
Bei den Knaben war das Lernjahr 
2015 und somit konnte heuer gut 
mitgespielt werden. Sogar so gut, 
dass in dieser Saison ein super 2. 
Platz erreicht wurde. Gratulation 
an die Mannschaft um Mann-
schaftsführer Tim Brosi.
In der Altersklasse Junioren spiel-
te man in der Kreisklasse 1 und 
erreichte wie im Vorjahr einen 
Platz im Tabellenmittelfeld. In 
einer Gruppe aus sieben Mann-
schaften wurde man somit Vierter 
mit einem ausgeglichenem Punk-
testand von 6:6, also drei Siegen 
und drei Niederlagen.

2. Platz für Tennis-Jungs
Tennisjugend mit drei Mannschaften

Albaching (zi) - Am 3. Oktober 
traf man sich um 9 Uhr am Sport-
platz, um in Richtung Kiefersfel-
den aufzubrechen. Ausgangspunkt 
war der Parkplatz im Kieferbach-
tal an der Thierseestraße mit 
dem größten Wasserrad Bayerns 
(Bleiersag-Wasserrad). Nun ging 
es entlang des Baches in das klei-
ne Tal. 
Am Elektrizitätswerk angekom-
men, erhaschte man noch einen 
Blick in das Ende der Vorderen 
Gießenbachklamm bevor man 
schließlich einen Treppensteig den 
bewaldeten Hang hinauf musste. 
Nach dem Erklimmen der Stu-
fen ging es an einem in den Fels 
geschlagenen Weg direkt in der 
Klamm bis zur Staumauer hinauf. 
Zum Einkehren war es dann aber 
noch zu früh und so ging man an 
der Schopperalm vorbei und auf 

Forststraßen dem rauschendem 
Gießenbach entlang. Zurück an 
der Schopperalm gab es gutes 
Mittagsessen und nebenbei spielte 
auch noch eine Blaskapelle auf. 
Der Rückweg ging dann über eine 
Holzbrücke über den Gießen-
bach und anschließend aufwärts 
und etwas weiter entlang großer 
Wiesen bis zum Trojerhof. Von 
dort aus ging es bergab auf der im 
Winter genutzten Rodelbahn bis 
zum Ausgangspunkt. Trotz des 
zweifelhaften Wetters in der Früh 
und dem Regen bei der Anreise 
kam man trocken durch die Wan-
derung. Auch die Sonne zeigte 
sich ab und zu und somit war es 
ein gelungener Ausflug, den man 
dann noch bei Kaffee und Kuchen 
im Fischerstüberl in Attel ausklin-
gen ließ.

Eine kleine Gruppe Tennisler bei ihrem Ausflug zur Gießen-
bachklamm (v.l.): Paula Langer, Anni Weber, Georg Heinz, Resi 
Birkmaier, Werner Birkmaier, Ronja Langer, Ingrid Ziel, Ramona 
Späth, Thomas Späth, Elias Späth, Daniel Rinner, Martin Ziel.

Rundwanderung durch die Gießenbachklamm
Über Schopperalm und Trojer-Hof zum Fischerstüberl in Attel

Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-
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Das erste Königsschießen der 
Saison findet am Freitag, den 
25. November ab 18:30 Uhr im 
Schützenheim statt. Die weiteren 
Königsschießen sind am 2. und 9. 
Dezember.

Das Jugendtraining fi ndet immer 
Mittwochs von 18 Uhr bis 19 Uhr 
statt.

Ergebnisse der Schützen
Vereinsabende im Oktober 2016

Rundenwettkampf
2016 / 2017

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Alb. 1; Gauliga
       Moosham  1       
       Griesstätt 1    

1455 : 1510
1470 : 1478

0 : 2
0 : 2

Albaching 2; A3
         Au am Inn 3
         Zellerreith 1

1446 : 1463
1463 : 1457

0 : 2
2 : 0

Albaching 3; A5
          Babensham 4                
          Tiefenstätt 2

1457 : 1427
1477 : 1451

2 : 0
2 : 0

Albaching 4; C3
          Hochstraß 3
          Höfen 2

1420 : 1322
1408 : 1325

2 : 0
2 : 0

Alb. Pi 1; Gaukl.
           Kerschdorf 1        
           Zellerreith 1

1395 : 1411
1391 : 1429

0 : 2
0 : 2

Alb. Pi 2; D1
           Babensham 1
           Moosham 2

1338 : 1283
1316 : 1333

2 : 0
0 : 2

Schützengesellschaft

Noch bis zum 6. November läuft 
das Gauschießen in Schonstett. 
Eine zahlreiche Beteiligung der 
Albachinger Schützen wäre toll.

Am 2. - 4. Dezember findet das 
Zimmerstutzen-Gauschießen in 
St. Christoph statt. Wir hoffen auf 
eine gute Beteiligung beim Nach-
barverein.

Ehrung für ein viertel Jahrhundert
Albaching (re) - Einen besonderen Grund zum Feiern hatte 
kürzlich die Metzgerei Josef Sewald in Albaching: Der Mitarbei-
ter, Peter Dollinger, leistet dem Betrieb bereits seit einem Vier-
teljahrhundert treu seinen Dienst. Dieses Jubiläum wurde von 
der gesamten Belegschaft gefeiert und von den Chefs Maria 
und Josef Sewald mit einem großzügigen Geschenk honoriert. 
Peter Dollinger absolvierte bereits erfolgreich seine Ausbildung 
zum Metzgergesellen im Betrieb. Gerade in einem kleinen tra-
ditionellen Familienunternehmen ist ein solch treuer und zuver-
lässiger Mitarbeiter unerlässlich. Umso mehr freuen sich die 
Sewalds, schon seit 25 Jahren mit ihm zusammenarbeiten zu 
dürfen.

www.klaerofix.de

Die Vorteile:



15November 2016 Vereine

Albaching - Zum ersten Mal 
letztes Jahr dabei, setzten die 
Mädchen sich in der fünften 
Gruppe an die Spitze. Dieses Jahr 
starteten die Drei in der Gruppe 
zwei und konnten sich mit ihrer 
hervorragenden Schießleistung 
wieder behaupten. Sie erreich-

Erfolgreiche Schützenmädels
ten den ersten Platz mit einem 
Ringdurchschnitt von 1111,0. Die 
Schützinnen schossen je vier mal 
40 Schuss. Christina Purtz im 
Durchschnitt mit 353,75 Ringe, 
Lisa Liebmann 382 und Franziska 
Gritscher 375,25 Ringe.

Johanna Moser

Die erfolgreichen Mädels konnten sich über Platz eins in ihrer 
Gruppe freuen.     Foto: Moser

Bayerischer Bauernverband

Auch die Obmänner der Ortsver-
bände Albaching und Utzenbichl 
laden zur Mitgliederversamm-
lung, diese ist am 21. November 
um 19:30 Uhr im Gasthaus Kal-
teneck. Als Referent ist Bastian 
Kückel von der Polizeiinspektion 
Wasserburg geladen. Er wird über 
das Thema: „Landw. Fahrzeuge 
und Ladungssicherung im Stra-
ßenverkehr” referieren.
Im Anschluß fi nden die Neuwah-
len der Ortsobmänner und deren 
Stellvertreter statt. Die Wahl der 
Ortsobmänner wird im fünf jähri-
gen Turnus abgehalten.
Auf zahlreichen Besuch freuen 
sich die Ortsobmänner.

Die Landfrauengruppe  der 
Ortsverbände Albaching und 
Utzenbichl laden zur Mitglieder-
versammlung am 10. November 
um 20 Uhr in die Pizzeria Roma 
in Albaching ein.
Als Referent ist Herr Manfred 
Engl von der Beratungsstelle der 
Kriminalpolizei Rosenheim mit 
dem Thema: „So schützen Sie 
sich vor Betrügern an der Haus-
tür” eingeladen.
Nach dem Fachvortrag fi nden die 
turnusgemäßen Neuwahlen der 
Ortsbäuerinnen und deren Stell-
vertreterinnen der beiden BBV-
Ortsgruppen statt. 
Die Ortsbäuerinnen freuen sich 
auf eine gut besuchte Versamm-
lung.

„Dirndlbirl und Hoirastaudn“
Herbstversammlung beim Obst und Gartenbau

Albaching - Die Vorstandschaft 
des Obst und Gartenbauvereins 
war  mit der  diesjährigen  Herbst-
versammlung sehr zufrieden. 
Christa Weiß aus Obing hat  mit 
ihrem Vortragsthema „Dirndlbirl 
und Hoirastaudn“ viele Interes-
sierte in die Pizzeria Roma ge-
lockt. Die engagierte Referentin 
vermittelte ihren Zuhörern, mit 
viel bayerischem Humor, altes 
Wissen über die fast vergessenen 
Heilwirkungen unserer heimi-
schen Sträucher und Beeren. Mit 

„Verstand und Herzenskraft“ kann 
jeder vitamin- und mineralstoff-
reiche Marmeladen, Säfte, Sirup 
oder Tees zubereiten und zum 
Wohlbefi nden der eigenen Familie 
anwenden. Jetzt wissen wir auch, 
dass mit der „Dirndlbirl“ die Kor-
nelkirsche gemeint ist  und dass 
das berühmte Pferd von Troja aus 
dessen Holz gebaut worden sein 
soll. Ein für alle Teilnehmer sehr 
unterhaltsamer und informativer 
Abend.
  Text/Foto: Johanna Neuwieser

Die Referentin Christa Weiß und erster Vorstand des OGV Anni 
Weber nach dem Vortrag beim gemütlichen zusammensitzen.

Jagdgenossenschaft
Das diesjährige Rehessen der 
Jagdgenossenschaft Utzenbichl 
fi ndet am Samstag, 12. November 
bei Familie Obermüller in Aign 
um 19:30 Uhr statt. Eingeladen 
sind alle Grundstücksbesitzer 
mit Partnern. Auf ein zahlreiches 
Erscheinen freuen sich die Jagd-
pächter.

Bonifaz Viehauser

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Sauerbraten eingelegt  kg  8.90
Dicke kg  6.90
Regensburger  kg  7.90
Currywurst kg  7.90
Schweinswürstl kg  7.90

Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12
Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de

Nb
Nb
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Albaching (cr) - Die 19. Auflage 
des Nasenbach-Schafkopfturniers 
fand am 7. Oktober in der Mittel-
station des Wirtshauses Kalteneck 
unter der Turnierleitung von Gün-
ter Ganslmeier statt. 
Die 28 Teilnehmer erlebten an 
sieben Spieltischen einen gemütli-
chen und entspannten Schafkopf-
abend. 
Wie gewohnt gab es Tisch- und 
Gesamtpreise zu gewinnen. Mit 
den Tischpreisen konnten sich 
die vier Spieler nach dem Turnier 
eine kleine Brotzeit gönnen. Den 
ersten Gesamtpreis, 50 Euro in 
bar, holte sich Josef Riedl (+45) 
aus Steinhöring. 
Zweite wurde die Vorjahresletzte 
Jana von Krempelhuber (+23) und 
sicherte sich somit einen Gut-
schein über 30 Euro. Über einen 
20 Euro Gutschein konnte sich 
die Drittplazierte Johanna Moser 
(+18) freuen. Der Nasenbach-
Verein bedankt sich bei allen 

Sieger mit 45 „Guten”
Josef Riedl holt sich souverän den Titel

Vorstand Günther Müller gratuliert den Siegern: (v.l.) Hanni Mo-
ser, Josef Riedl und Jana von Krempelhuber Foto: Vital

14 richtige
Lösungen

Thomas Friesinger 
holt sich Siegerpreis

Albaching (fk/dd) - Über eine 
rege Beteiligung konnten wir uns 
auch bei der zweiten Ausgabe 
des Nasenbach-Suchbilds freuen. 
Diesmal war eine Südansicht von 
St. Christoph gezeigt mit folgen-
den sieben Fehlern: Solaranlage 
- Kirchenfenster - Bäume mit gel-
bem Laub - weißes Pferd - Schul-
hausfenster - SAT-Schüssel am 
Schulhaus - Teilgebäude Kirche.
Es erreichten uns 14 richtige Ein-
sendungen, bei der Verlosung  
hatte Thomas Friesinger aus Kal-
teneck Glück, er darf sich über 30 
Euro freuen, der Betrag wird in 
den nächsten Tagen überbracht. 
Das nächste Nasenbach-Suchbild 
gibts voraussichtlich in der De-
zemberausgabe.

Siegerliste der Nb-
Schafkopfturniere

1994: Ludwig Ettmüller
1995: Johann Grasser
1996: Johann Grasser
1997: Helmut Birkmaier
1998: Anton Niedermayer
1999: Günter Ganslmeier
2002: Eduard Asböck
2003: Christian Rinner
2004: Anton Heinrich
2005: Josef Niedermeier jun.
2007: Ludwig Ettmüller
2008: Christian Rinner
2010: Martin Göbl
2011: Andreas Birkmaier
2012: René Pfeifer
2013: Walter Einberger
2014: Johannes Konrad
2015: Regina Wierer
2016: Josef Riedl

Bienenzuchtverein 
Albaching - Rechtmehring

Der nächste Imkerstammtisch 
findet am Donnerstag, 24. No-
vember ab 19 Uhr beim Wirt 
z'Brandstätt in Maitenbeth statt. 
Interessierte Imker und Jungim-
ker sind herzlich willkommen.

Marion Lutz

Nb-Verein

Die nächste Redaktionssitzung 
findet am Montag, 21. November 
um 19 Uhr im Feuerwehrhaus 
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen wie immer die Blattkritik und 
die Planung der neuen Ausgabe. 
Anschließend ist die Vorstands-
sitzung des Nb-Vereins.

Redaktionsschluss für die De-
zember-Ausgabe ist der Mittwoch 
vor dem Erscheinungstermin, also 
der 30. November. Beiträge per E-
Mail an nb-verein@albaching.de 

Der nächste Ausfahrabend findet 
am Dienstag, 6. Dezember um 19 
Uhr statt. Freiwillige Helfer sind 
immer herzlich willkommen.
Anschließend veranstalten wir 
eine kleine Weihnachtsfeier.
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Teilnehmern für diesen schönen 
Abend und freut sich auf das 
nächste Turnier 2017.



Vereinsforums- 
Terminkalender

Liebe Leser und Freunde des Nb-Maga-
zins, wie bereits angekündigt, erscheint 
der Vereinsforumskalender zweimal jähr-
lich im Nasenbach-Magazin, im Frühjahr 
und im Herbst, ergänzt um wichtige Infor-
mationen und Vereinsinfos. Der Vereins-
forumskalender erscheint in der Mittel-
seite des Nb-Magazins, so haben Sie die 
Möglichkeit, diese Seite einfach aus dem 
Heft zu entfernen und an Ihre Pinwand zu 
heften.
Zudem können künftig auf dem Termin-
kalender einzelne Vereine und Gruppie-
rungen die Eckdaten ihres Angebotes 
veröffentlichen.

Erster Bürgermeister Franz Sanftl 08076 / 14 52
Gemeindeverwaltung Albaching  08076 / 93 55
Behinderten- und 
Seniorenbeauftragter  Reinhold Lindner 08076 / 88 70 06
Ak Geschichte Fritz Betzl jun. 08076 / 16 53
Ak Handwerk / Gewerbe Winfried Göschl 08076 / 97 75 o. 1747
Ak Landwirtschaft Hans Zacherl 08076 / 635
Ak Ortsentwicklung Wast Friesinger 08076 / 82 82
Ak Senioren Helmut Maier 08076 / 81 63
AG Energie Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80

Pfarrer Josef Huber 08076 / 395 oder 240
Gemeindereferenten Michael Kafka, Gabi Aringer 0172 / 898 83 42
Pfarrgemeinderat Gabi Bauer 08076 / 84 74
Kirchenverwaltung Klaus Ettmüller 08076 / 13 14
Pfarrbücherei Roswitha Wimmer 08076 / 10 13
Kirchenchor Kevin Komorek 08076 / 402
Seniorenkreis Elisabeth Fleidl 08076 / 89 45
Kath. Frauengemeinschaft Ingrid Schreyer 08076 / 81 02
Marianische Männerkongregation Anton Mayer jun. 08076 / 88 89 96
Katholisches Landvolk Robert Mayer 08076 / 88 92 00
 Christiane Schuster 08076 / 605
Katholische Landjugend Michael Binsteiner 08076 /  356
 Matthias Sanftl 08076 / 82 37
Kath. Kindergarten Birgit Weilnhammer 08076 / 88 99 080
Ministranten Elisabeth Edlbergmeier 08076 / 18 71

Bauernverband Albaching Maria Gschwendtner 08076 / 88 69 58
 Hans Zacherl 08076 / 635
Bauernverband Utzenbichl Anna Barth 08076 / 16 37
 Josef Pöschl 08076 / 18 29
Bayern-Freunde Oibich (Fanclub) Wast Friesinger 08076 / 82 82
Blaskapelle Albaching Franz Stöckl 08076 / 15 60
CSU-Ortsverband Wast Friesinger 08076 / 82 82
Eltern-Kind-Gruppen Barbara Pfitzmaier 08076 / 82 42
 Johanna Neuwieser 08076 / 73 31
Feuerwehr-Vorstand Stefan Fleidl 08076 / 89 45
Feuerwehr-Kommandant Josef Friesinger 08076 / 82 82
Förderverein Schule Georg Barnreiter 08076 / 85 82
Franzi Preuß (Fanclub) Martin Ziel 08076 / 88 65 99
Familiengottesdienst-Kreis Annemarie Sanftl 08076 / 82 37
Gruppe „Neues Leben“ Birgit Eisenauer 08076 / 88 69 84
Gruppe „Rhythm Elements“ Verena Wimmer 08076 / 10 13
Gruppe „Saitenaltar“ Hedda Tremmel 08076 / 453
Hütte Kottersberg Bernhard Seidinger 08076 / 13 29
Jagdgenossenschaft Utzenbichl Klaus Barth 08076 / 16 37
Jagdgenossenschaft Albaching Hans Raab 08076 / 311
Modellbahnclub Filzenexpress Alois Setz 08072 / 32 14
Maibaumfreunde Alb.-Utzenb. Wast Friesinger 08076 / 82 82
Nasenbach-Verein Günther Müller 08076 / 88 88 337
 Redaktionsbüro 08076 / 72 86
Obst- und Gartenbauverein Anni Weber 08076 / 88 98 306
Oldtimer-Freunde Christoph Huber 08076 / 13 25
Schützengesellschaft Bonifaz Viehhauser jun. 08076 / 88 88 40
Soldaten- und Kriegerverein Klaus Seidinger 08076 / 10 25
Solidarität Albaching-Rosenberg Florian Trautbeck jun. 08072 / 18 69
Sportverein (Hauptverein) Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80
Sportverein (Fußball) Alfred Trautbeck 08076 / 88 68 98 
Sportverein (Tennis) Martin Ziel 08076 / 88 65 99
Sportverein (Stockschützen) Helmut Maier 08076 / 81 63
Sportverein (Radsport/Triathlon) Dominic Janda 0171 / 344 00 42
Sportverein (Volleyball) Claudia Mayer 08076 / 88 92 00
Sportverein (Kinderturnen) Lydia Bautsch 08076 / 88 98 155
Sportverein (Zumba) Jennifer Vasquez-Peralbo 08076 / 32 33 256
Theater- u. Musikverein Wast Friesinger 08076 / 82 82
Zwergerlgruppe Resi Grill 08071 / 922 46 59

Gemeinde

Pfarrgemeinde

Vereine / Gruppierungen

Woher stammen 
die Termine?

Alle Termine, die im Internet unter 
www.albaching.de oder 
www.rechtmehring.de eingestellt wurden, 
werden in diesem Terminkalender abge-
druckt. Sollten Sie Vereinstermine veröf-
fentlichen wollen, dann senden sie diese 
bitte an das Nb-Magazin:

nb-verein@albaching.de

Bitte beachten Sie, dass Sie Terminver-
schiebungen auch an uns senden sollten. 
Wir können leider nicht prüfen, ob die 
Termine im Internet aktuell sind.

Das Gleiche gilt für den Terminkalender 
im Nb-Magazin auf der vorletzten Seite. 
Wir verwenden grundsätzlich die Termin-
liste im Internet, sofern nicht für die aktu-
elle Ausgabe des Magazins neue Termine 
gemeldet werden.
Sollten Sie einen Ansprechpartner bei 
ihrem Verein mit Berechtigung für den 
Internet-Terminkalender haben, können 
sie das gerne auch direkt erledigen lassen.
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Albaching
NOTRUF / ÄRZTE

Notruf   112
(bei allen Notfällen)
Giftnotruf  089 /182 40

Praxis Dr. Peter Rauen   96 04
Mo, Do, 8:30-11:30 Uhr / Mo,  16-19 Uhr
Di 16-18 Uhr / Mi 9-11:30 Uhr / Fr 15-17 Uhr

Praxis Dr. Irene Rauen   96 04
Di, Fr, 8:30-11:30 Uhr
Do, 16-19 Uhr

Drs. Hacker / Korte   18 88
Mo, Do, 8:30-11 / Di, 17-19 
Mi, 16-18 / Fr, 8.30-14

KOMMUNAL

Gemeinde Albaching   93 55
Di. 8:30-11:30 Uhr / Do. 14-18 Uhr
Bürgermeister: 
nach tel. Vereinbarung

VG Pfaffi ng  91 98 - 0
Telefax  91 98 - 13
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Mo 14-18 Uhr

Wertstoffhof
Do 17:30-19 Uhr, Sa 10-12:30 Uhr (Sommer)
Do 16:30-18 uhr, Sa 10-12:30 Uhr (Winter)

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe
Tel. (AB)  889 40 60 

KIRCHE

Pfarramt   240
Di 17-19 Uhr
Pfarrer Huber Di. 18-18:45 Uhr

Gottesdienste
Di 19 Uhr, So 8:30 Uhr 
jeder erste So im Monat 10 Uhr
Gebet für Kranke Do 19 Uhr

GASTSTÄTTEN

Wirtshaus Kalteneck   255
Mo Fr, 11-1 Uhr, Di 11-14 Uhr
Sa und So 10-1 Uhr

Pizzeria ROMA  88 919 37
Mi-So 11-14 Uhr, 17-23 Uhr  (ab Juni)
Di ab 17 Uhr   
Di bis Sa 17-23 Uhr,               (ab Oktober)
So 11-14 Uhr und 17-23 Uhr  

BANKEN

RSA-Bank   256
Mo, Di, Fr 8-12:15 uhr und 13:30-16:30 Uhr
Mi: 8-12:15 Uhr, Do 8-12:15 und 13:30-19 Uhr
Zentrale Rechtmehring   91 80 - 0

Sparkasse   16 63
Mo-Fr 8:30-12:30 Uhr
Mo, Di, Fr 14-16:30 Uhr
Do 14-17:30 Uhr

ÜBERÖRTLICH

Caritas Wbg. 08071 / 90 63-0
LRA Rosenheim 08031 / 392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 381 478

APOTHEKEN

Haag 08072 / 98700
Pfaffi ng   95 05
Wasserburg 08071 / 15 04
Edling 08071 / 82 88
Soyen 08071 / 88 85

Telefonnummern

Fr. 4.11. Theateraufführung, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Sa. 5.11. Frauenfrühstück, kfd, Gemeinderaum, 9 Uhr 
  Theateraufführung, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 6.11. „Musikalisches Dreiviertelstündchen“, Mayer / Späth, Kirche, 16 Uhr 
  Theateraufführung, TMVA, Bürgersaal, 18 Uhr
Di. 8.11. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
  1. Strickabend, Strickerinnen
Do. 10.11. Bürgerinformation zu Beiträgenfür die Kläranlage Kalteneck, 19:30 Uhr
So. 13.11. Volkstrauertsag mit Gedenken am Kriegerdenkmal, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
  Redaktionsschluss Pfarrbrief, Pfarrei
Di. 15.11. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
Fr. 18.11. Helferfest Jubiläum, KLJB, Kalteneck
Sa. 19.11. Gedenkgottesdienst „30 Jahre Theaterverein“, TMVA, Kirche, 19 Uhr
  Festakt - 30 Jahrfeier TMVA, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Di. 22.11. Cäcilie-Feier, Fest der Kirchenmusik, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Fr. 25.11. Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 16 Uhr 
  Königsschießen, SGA, Schützenheim, 18:30 Uhr
  Jubiläumsfeier 25 Jahre NB-Verein, NBV, 19 Uhr
Sa. 26.11. Weihnachtspaketaktion, MMC, Pfarrheim, 9 Uhr 
  Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 14 Uhr
So. 27.11. 1. Advent mit Adventskranzsegnung, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
  Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 14 Uhr
Di. 29.11. Rorate GD mit Schulkinder, Pfarrei, Kirche, 6 Uhr

Fr. 2.12. Königsschießen, SGA, Schützenheim, 18:30 Uhr
Sa. 3.12. Adventfeier, kfd, Kalteneck, 14 Uhr
So. 4.12. Patroziniums GD, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Mo. 5.12. Nikolausdienst, KLJB
Di. 6.12. Nikolausdienst, KLJB
Fr. 9.12. Königsschießen, SGA, Schützenheim, 18:30 Uhr
Di. 13.12. Englamt d. kfd, kfd, Kirche, 19 Uhr 
  Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Mi. 14.12. Bußandacht, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Fr. 16.12. Königsehrung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 17.12. Rorate - Eucharistiefeier mit anschl. Frühstück, Pfarrei, Kirche, 6 Uhr
  Weihnachtsfeier SV Albaching, SVA-F, Kalteneck, 19 Uhr
So. 18.12. adventl. Abendgebet, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Di. 20.12. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
Sa. 24.12. Kinderkrippenfeier gestaltet von den Minis, Pfarrei, Kirche, 15:30 Uhr
  Christmette, Pfarrei, Kirche, 22:30 Uhr
So. 25.12. Weihnachts-Gottesdienst, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Mo. 26.12. Weihnachts-Gottesdienst z. Stefani-Tag, Pfarrei, Kirche, 08:30 Uhr
Di. 27.12. GD mit Johanniweinsegnung, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
  Christbaumversteigerung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Do. 29.12. Kripperlfahrt, kfd, Kinderhaus
Fr. 30.12. Weihnachts-Preisschafkopfen, Stockschützen, Vereinsheim, 19 Uhr
Sa. 31.12. Jahresschlußandacht, Pfarrei, Kirche, 15:30 Uhr 
  Jahresabschlußrosenkranz, MMC, Kirche, 23:20 Uhr

D e z e m b e r  2 0 1 6

J a n u a r  2 0 1 7

F e b r u a r  2 0 1 7

So. 1.01. Neujahrs-Gottesdienst, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Mi. 4.01. Aussendung der Sternsinger, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Do. 5.01. Sternsinger-Aktion, Pfarrei
  Winteressen, Maibaumfreunde, Kalteneck, 19:30 Uhr
Fr. 6.01. GD zum Heilig-Drei-König-Fest mit Sternsinger, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
  Sternsinger-Aktion, Pfarrei (evtl. zusätzlich)
  Neujahrsschießen, SGA, Schützenheim, 10 Uhr
  Christbaumversteigerung, FFW, Kalteneck, 20 Uhr
Fr. 13.01. Jahreshauptversammlung, Nb-Verein, Roma, 19:30 Uhr
Di. 17.01. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr 
  Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Sa. 21.01. Kickernachtturnier, Fußball, Sportheim
So. 22.01. GD mit Vorstellung der Erstkommunionskinder, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Sa. 28.01. Spinnradlfahrt, Maibaumfreunde, Maibaum, 19 Uhr
Mo. 30.01. Jahreshauptversammlung, TMVA, Kalteneck, 20 Uhr

Do. 2.02. Lichtmessamt, kfd, Kirche, 16 Uhr
Do. 9.02. JHV mit Neuwahlen, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 11.02. Faschingskranzl, kfd, Kalteneck, 14 Uhr
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So. 12.02. Segens-GD für Brautpaare, Pfarrei, Pfaffing, 10 Uhr
Di. 14.02. Gottesdienst zum Valentinstag, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Di. 14.02. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Fr. 17.02. Theaterball, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Di. 21.02. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr

M ä r z  2 0 1 7

A p r i l  2 0 1 7

M a i  2 0 1 7

Mi. 1.03. Aschermittwochs-GD m. Aschenauflegung, Pfarrei, Kirche, 16 Uhr
Fr. 3.03. Weltgebetstag der Frauen, kfd, Kirche, 13 Uhr
  Jahreshauptversammlung, kfd, Kalteneck, 14 Uhr
Sa. 11.03. Einkehrtag, Pfarrei, Gemeindehaus, 9:30 Uhr
Mo. 13.03. Jahreshauptversammlung, OGV, Kalteneck, 17:20 Uhr
Di. 14.03. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Mo. 20.03. Jahreshauptversammlung, FFW, Kalteneck, 20 Uhr
Di. 21.03. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
Mi. 22.03. Jahreshauptversammlung, Maibaumfreunde, Roma, 20 Uhr
Sa. 25.03. Aktion „Sauber Landschaft“, Gemeinde
Di. 28.03. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr

So. 2.04. GD mit anschl. Fastenpredigt m. Musik, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
  Radiessen, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
Fr. 7.04. Vereinsmeisterehrung mit. Preisverteilung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 8.04. Ostereierschießen, SGA, Schützenheim, 13 Uhr
So. 9.04. Ostereierschießen mit Preisverteilung, SGA, Schützenheim, 10 Uhr
Di. 11.04. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Do. 13.04. GD zum Gründonnerstag ansschl. Anbetungsstd., Pfarrei, Kirche, 20 Uhr
Fr. 14.04. Karfreitags-Preisschafkopfen, Stockschützen, Vereinsheim, 19 Uhr
So. 16.04. GD zur Auferstehungsfeier Osternacht, Pfarrei, Kirche, 5 Uhr
So. 16.04. Oster-Gottesdienst, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Mo. 17.04. Emmausgang, Pfarrei, Kirche, 14 Uhr
Di. 18.04. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
So. 23.04. Feier der Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Fr. 28.04. Pfaffing Firmung, Pfarrei, Kirche, 9:30 Uhr
So. 30.04. Maibaumaufstellen, SGA, Dorfplatz

Mo. 1.05. Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Sa. 6.05. Wahlfahrt Altötting, MMC
Di. 16.05. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
Do. 25.05. Vatertagsradln, OGV, Maibaum, 13 Uhr
Sa. 27.05. Pfaffing Kranken-Gottesdienst, Pfarrei, Kirche, 14 Uhr

Redaktionsbüro: Floriansweg 2, 83544 Albaching
   08076 / 88 99 80 (Telefon - MNC-Tec)
   08076 / 88 99 87 (Telefax)
Internet:   http://www.nasenbach.de
E-mail:    nb-verein@albaching.de

Öffnungszeiten:  am Klammerabend und zur Redaktionssitzung
Vorstand:  Günther Müller (08076 / 88 88 337)
Abo/Mitglieder: Gerty Trautbeck (08076 / 88 68 98)
Kasse/ Anzeigen: Günter Ganslmeier, Tel. 08076 / 88 99 80 (MNC-Tec)

Kontakte und Adressen

N
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M
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in
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NOTRUF / ÄRZTE

Notruf   112
(bei allen Notfällen)
Giftnotruf  089-182 40

Drs. Hacker / Korte   18 88
Mo, Do, 8:30-11 / Di, 17-19 
Mi, 16-18 / Fr, 8.30-14

Dr. Peter Singer 08071 / 94094
Mo-Fr 8-12 Uhr außer Do 8-12 Uhr
Mo, Mi, 17-19 Uhr und Fr 16-18 Uhr

KOMMUNAL

Gemeinde Rechtmehring   499
Mo-Fr, 8-12 / Do 13-18

Kläranlage 08072 / 980 26

VG Maitenbeth   91 66 15
Telefax   91 66 20
Mo-Fr, 8-12 / Do 13-18
Bürgermeister: Fr 18-20

Pfarramt   240
Mo, 8-12 / Di, 14-18, Do 8-12

GASTSTÄTTEN

Kirchenwirt   213
Mo-So 10-24, Dienstag Ruhetag

BANKEN

RSA-Bank 91 80 - 0

ÜBERÖRTLICH

Caritas Wbg. 08071 / 90 63-0
LRA Rosenheim 08031 / 392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 381 478

APOTHEKEN

Haag 08072 / 98700
Soyen 08071 / 88 85
Wasserburg 08071 / 15 04
Edling 08071 / 82 88

Telefonnummern Rechtmehring

Fr. 4.11. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, Landratsamt
  Jahreshauptversammlung, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20 Uhr
So. 6.11. Tanz-Nachmittag mit 2 samma Live Musik, Kirchenwirt, 14 Uhr
Mo. 7.11. Informationsveranstaltung z. Finanzierung der Kläranlage, Kirchenwirt, 19 Uhr
Di. 8.11. Käsevielfalt entdecken, Bäuerinnen, Pfarrheim, 19 Uhr
Fr. 11.11. St. Martinszug mit Andacht, Pfarrkirche, 17 Uhr
Sa. 12.11. Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14 Uhr
Di. 15.11. Infoabend „lebendiger Adventskalender“, Pfarrei, Pfarrheim, 20 Uhr
Do. 17.11. Frühstück mit Neuwahlen, Bäuerinnen, Kirchenwirt, 9 Uhr
Fr. 18.11. Bayerisches Musikkabarett Stirnghausratschen, SC 66, Sportheim, 20 Uhr
Di. 22.11. Adventskranzbinden, Kath. Frauengruppe, Feuerwehrhaus, 19 Uhr
Mi. 23.11. Adventskranzbinden, Kath. Frauengruppe, Feuerwehrhaus, 13 Uhr
Fr. 25.11. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, Landratsamt
Sa. 26.11. Adventfeier, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 13:30 Uhr
So. 27.11. Aktion „lebendiger Adventskalender“, Pfarrei, Pfarrheim, 18:30 Uhr

Sa. 3.12. Weihnachtsfeier, SC 66, Sportheim, 20 Uhr
Sa. 10.12. Weihnachtsfeier, Gartenbauverein, Pfarrheim, 13:30 Uhr
  Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14 Uhr
Fr. 16.12. Weihnachtsfeier mit Adventskalenderschießen, Korbiniansschützen, 20 Uhr
So. 18.12. Christbaumversteigerung, Eicheneder Schützen FFW Schleefeld, 
  Gasthaus Flecklhäusl, 20 Uhr
Di. 27.12. Johannifeier mit ehem. Pfarrern u. Gottesdienst, Pfarrgemeinde
Mi. 28.12. Christbaumversteigerung, Korbiniansschützen, Kirchenwirt, 20 Uhr
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Do. 5.01. Christbaumversteigerung, Waldwinkel Schützen, Gasthaus Spagl, 20 Uhr
Sa. 14.01. Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14 Uhr
Sa. 21.01. Faschingskranzel, Kath. Frauengruppe, Kirchenwirt, 13:30 Uhr

Sa. 4.02. Pfarrfasching, Pfarrgemeinde, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 11.02. Faschingsolympiade, SC 66, Sportheim u. Sportplatz
  Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14 Uhr
Di. 14.02. Jahreshauptversammlung, Gartenbauverein, Kirchenwirt, 19:30 Uhr
Fr. 24.02. Schützenfasching, Korbiniansschützen Rechtmehring, Schützenheim, 20 Uhr
Sa. 25.02. Landjugendball, KLJB Rechtmehring, Kirchenwirt, 20 Uhr

Sa. 4.03. Starkbierfest, BNI, Sportheim, 20 Uhr
Fr. 10.03. Weltgebetstag und JHV, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 19:15 Uhr
Sa. 11.03. Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14 Uhr
Mo. 13.03. Pfarrversammlung, Pfarrgemeinde, Pfarrheim, 19 Uhr

Sa. 8.04. Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14 Uhr
So. 23.04. Georgifest mit Georgiritt, Pfarrgemeinde, Filialkirche St. Georg Reit
Mo. 24.04. Kesselfleischessen, Waldwinkel Schützen Brand, Anwesen Bauer Reit
Fr. 28.04. Ausflug, Kath. Frauengruppe

Mo. 1.05. Maibaumaufstellen, Kath. Burschenverein und Ortsvereine, Kirchenwirt
So. 7.05. Erstkommunion, Pfarrgemeinde
Fr. 19.05. Frühlingsfest des Kinderhauses, Kindergarten
Do. 25.05. Grillfeier, FFW Rechtmehring, Feuerwehrhaus und Parkplatz

J u n i  2 0 1 6
Sa. 3.06. Burschenparty, Kath. Burschenverein, Anwesen Wagestetter Antenau
So. 11.06. Sternwallfahrt, Pfarrgemeinde, Wallfahrtskirche Maria Hochhaus
So. 18.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrgemeinde
So. 25.06. Pfarrfest mit Gottesdienst am Pausenhof und Mittagstisch am Pfarrhof

Die Nase vorn 
zu haben, ist 
schwerer, als 
sie oben zu 

tragen
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Schatzkisten-Kinder beim 
Apfelsaftpressen

Albaching - Am 4. Oktober 
machten wir uns auf den Weg 
nach Großbrunn zur Familie Vi-
tal, um uns anzusehen wie man 
leckeren Apfelsaft macht.
Nachdem wir den Hinweg erfolg-
reich gemeistert hatten, stärkten 
wir uns zunächst und machten 
Brotzeit. Anschließend durften 
wir alle zuschauen wie die Äpfel 
zuerst zerkleinert und dann kräf-
tig ausgepresst wurden. Wir wa-
ren erstaunt, wie viel Saft in den 
Äpfeln steckte.
Frau Vital zeigte uns auch noch, 
mit welchem Gerät sie den Saft er-
hitzt, um ihn haltbar zu machen.
Nun kam das Beste…
Wir durften den Saft probieren!
Weil es schon sehr herbstlich kühl 

draußen war, bekamen wir köstli-
chen Apfelsaft mit warmen Tee.
Am Ende unseres Ausfluges sam-
melten wir noch gemeinsam Äpfel 
ein, aus denen dann Saft für das 
Kinderhaus gemacht wurde. 
Und dann ging es wieder zurück 
ins Kinderhaus.
Wir möchten uns ganz herzlich 
für den schönen Vormittag, sowie 
das kostenlose Apfelsaftpressen 
bei der Familie Vital bedanken.
Ein weiteres großes Dankeschön 
geht an alle Eltern, die uns Äp-
fel für den Saft geschenkt haben. 
Denn dadurch konnten ganze 90 
Liter Apfelsaft für unser Kinder-
haus gemacht werden.

Die Kinder vom 
Kinderhaus Schatzkiste

Albaching / Attel - Kaum ist die 
eine Aktion vorbei, geht es auch 
schon mit der nächsten weiter. 
Ganz traditionell stand wieder der 
Ministrantentag in Attel auf dem 
Programm, bei dem wir mit über 
40 Minis teilnahmen. 
Zu Beginn wurde der Gottes-
dienst gemeinsam besucht, deren 
Gestaltung unter anderem die 
Jugendstelle Rosenheim über-
nahm. Danach bekamen wir alle 
ein ausgiebiges Mittagessen, um 
uns für die bevorstehenden Spie-
le zu stärken. Denn auch dieses 
Jahr mussten wir unser Geschick 
in den verschiedensten Diszipli-
nen unter Beweis stellen. In vier 
Gruppen meisterten wir ein Spiel 
nach dem anderen. Da das Motto 
an diesem Nachmittag „Urlaub 
mit den Minis“ lautete, war von 
Ländermemory, Kofferpacken, 
über Gummibärchentauchen und 
ein Papstfoto machen, alles dabei. 
Unsere Motivation und der Ehr-

geiz war groß, da wir dieses Jahr 
unbedingt den Sieg nach Oibich 
holen wollten. Letztendlich ging 

Ministranten sicherten sich den Pokal in Attel
Ländermemory und Kofferpacken gemeistert - 40 Ministranten freuten sich über den Sieg

Gute Stimmung und viel Freude über den Sieg herrschten bei den „Minis”.

Martinsumzug am 11. November
Albaching - Es ist wieder soweit, 
am Freitag, 11. November fin-
det wieder unser Martinsumzug 
statt. Wir beginnen um 16:30 Uhr 
mit einer Andacht in der Kirche, 
danach wird ein reitender Sankt 
Martin unseren Umzug in Rich-
tung Dorfstraße über die Postgas-
se bis zum Schulhof anführen. 
Am Lagerfeuer können sich dann 

alle mit Lebkuchen, Martinsgän-
sen, Plätzchen und Punsch wieder 
aufwärmen – bitte Tassen oder 
Becher selbst mitbringen! 
Bei schlechtem Wetter findet nur 
die Andacht statt, der Umzug 
muss dann leider entfallen. 

Katja Thomas-Dicker 
Elternbeirat Kinderhaus

Kreuz neu aufgestellt
Thal (as) - An seinem alten Platz 
steht es nun wieder: Das Kreuz 
am Ortseingang von Thal. Am 
Sonntag, 11. September konnte 
Pfarrer Josef Huber bei schönsten 
Wetter das wieder aufgestellte 
Kreuz neu segnen. Vor Jahren 
wurde das Kreuz durch Sturm 
und Straßenverkehr stark beschä-
digt und musste entfernt werden.
An dem bisherigen Platz ist inzwi-
schen ein stattlicher Kastanien-
baum gewachsen, in dessen Schat-
ten das Kreuz seinen Platz wieder 
gefunden hat. August Seidinger 

sen. hat sich darum gekümmert, 
dass ein neues Fundament gesetzt 
und das Holzkreuz neu geschrei-
nert wurde. Auch für eine fachge-
rechte Restaurierung des Corpus 
wurde gesorgt. Zur Segnung des 
Kreuzes waren nicht nur die betei-
ligten Handwerker und Nachbarn 
gekommen, die „Muiner Dirndl” 
sowie die Soyener Jagdhornbläser 
haben die Segnung musikalisch 
begleitet. Im Anschluss daran 
konnte bei Kaffee und Kuchen in 
der „Thaler Hütt'n” dieser schöne 
Sonntagnachmittag ausklingen.

unser Plan auch auf und so waren 
wir noch einige Zeit in Attel, um 
unseren Sieg zu feiern. Erst am 
Abend machten wir uns auf den 
Weg nach Hause und zum Schluss 

trafen sich noch einige, um den 
erfolgreichen Tag beim Pizzaes-
sen ausklingen zu lassen.   

Elisabeth Edlbergmeier
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Informationen aus der Pfarrei
Pfarrbrief, Sternsinger und Caritas

Albaching (fm) - Pfarrer Huber 
und die Gemeindereferenten wa-
ren zur letzten Sitzung des Pfarr-
gemeinderats wegen Terminprob-
lemen nicht anwesend. 
Gemeinsam wurde der Redakti-
onsschluss für den Pfarrbrief 2016 
auf den 13. November festgelegt. 
Die Texte sollten am besten als E-
Mail an folgende Adresse gesen-
det werden: fritz.m@albaching.de
Alternativ bei Friedrich Mül-
ler, Kreuzstraße 1 abgeben. Tel. 
08076/1389
Elisabeth Seidinger berichtet von 
der Caritassitzung dass die Bei-
tragsleistungen je Einwohner von 
den Gemeinden und Pfarreien zu 
niedrig angesetzt werden. Sie wer-
den benötigt um die kostenlosen 
Beratungen für in Not geratene 
Personen leisten zu können. Auch 
Caritassammler werden in fast al-
len Orten gesucht.
Elisabeth Fleidl war mit Gabriele 
Bauer und Michael Kafka bei der 
Dekanatsvollversammlung und 
vertraten die Pfarrei.
Ludwig Schletter berichtete kurz 
von der Kirchenverwaltung und 
gab bekannt, dass die Friedhofs-

mauer auf der Straßenseite im 
Frühjahr saniert werden soll.  
Zu der Pfarrgemeinderats-Sitzung 
am 29. November wird Gabriele 
Bauer alle kirchlichen Gruppie-
rungen einladen.
Vorausschauend auf das kommen-
de Jahr wird die Sternsingerakti-
on am 4. und 5. Januar stattfinden. 
Bei Bedarf auch am 6. Januar 
werden die Sternsinger die Häuser 
unserer Pfarrei besuchen. Gabrie-
le Bauer wird die Gruppen-  und 
Wegeinteilung noch bearbeiten.

Weihnachtsaktion „Kosovo-Kroatien-Albanien”
Aktionskreis „Junge Leute helfen” organisiert weiteren Hilfstransport in die Kriesengebiete im ehemaligen Jugoslawien

  ALBACHING HILFT
Wir bringen an Weihnachten Ihre Spenden in die Caritasstationen von Pater 
Coric (Montenegro), Pfarrer Sopi in Ferizaj (Kosovo), Schwester Jeronima 
in Lac (Albanien), Pfarrer Mirko und Pater Ivica in Zagreb (Saravejo), die mit 
Ihren Helfern mit großem Einsatz 
über 10.000 Flüchtlinge und Arme versorgen.

Vorrangig werden wieder ins Krisengebiet gebracht:

Zucker, Reis, Mehl, Nudeln, Öl, Milchpulver, Babynahrung, 
Hygieneartikel sowie Baby- und Kinderkleidung, Kleidung

Abgabeort für die Sachspenden (möglichst nur in Bananenschachteln):

Samstag, 26. November • 9 bis 12 Uhr • Pfarrheim
Für Rückfragen stehen bereit:

Katholische Männerkongregation, Anton Mayer, Tel. 08076 / 888 996
Für einen Transport-Kostenbeitrag (etwa 6-8 Euro pro Paket) wären wir dankbar

Spendenkonto:

Raiffeisenbank Chiemgau-Nord:  Pfarrkirchenstiftung Obing
IBAN: DE17 7016 9165 0801 8430 60  BIC: GENODEF1SBC
Weiter Infos: www.junge-leute-helfen.de

Bitte keine schnell
verderbliche Produkte

Pater-Rupert-Mayer-Medaille für 
Obdachlosenhilfe St. Bonifaz

München - Die Obdachlosenhilfe St. Bonifaz wurde mit der 
Pater-Rupert-Mayer-Medaille des Katholikenrats der Region 
München ausgezeichnet. Im Rahmen des Jahresempfangs 
des Katholikenrats wurde die Ehrung an die Organisation ver-
liehen, in der sich auch zahlreiche Ehrenamtliche engagieren. 
„Einheimischen und zugewanderten Hilfesuchenden gleicher-
maßen“ gelte ihr „beispielgebender Einsatz“, so die Vorsitzen-
de des Katholikenrats, Johanna Rumschöttel.

Team der Obdachlosenhilfe St. Bonifaz bei der Ehrung. Links 
Mitte Abt Dr. Johannes Eckert, rechts Frater Prior Emmanu-
el Rotter, in der Mitte Johanna Rumschöttel, Vorsitzende des 
Katholikenrates der Region München.      Foto: Claus Schunk

Einladung zum Frauenfrühstück 
am Samstag, 5. November um 9 
Uhr im Gemeindehaus. Das Mot-
to lautet: Ums Eck gedacht, dabei 
gelacht. Referentin ist Frau Berta 
Lissel. Bitte Anmeldung auf der 
Liste im Glockenhaus.
Die diesjährige Adventfeier der 
kfd findet am Samstag, 3. Dezem-
ber um 14 Uhr im Gasthaus Kal-
teneck statt.

Frauen
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Albaching - Am Freitag, 14. Ok-
tober starteten die Teilnehmer 
nach Garting/Schnaitsee,  um die 
dortige Ölmühle zu besichtigen. 
Familie Lamprecht stellte vor ei-
nigen Jahren von Milchwirtschaft 
auf Ölproduktion um. Nach einer 
informativen  Führung, bei der 
wir viel über Rapsöl, regionale 
Produkte, ideale Kaltpresstempe-
ratur sowie Ölqualität im Allge-
meinen erfuhren, durften wir uns 
von der Vielfalt der Speiseöle bei 

einer Kostprobe selbst überzeu-
gen. Anschließend stärkten wir 
uns mit  Kaffee und Kuchen, der 
natürlich mit Öl gebacken wurde 
und  konnten die gewonnenen 
Eindrücke untereinander austau-
schen. Zum Schluss hatten alle 
Teilnehmer Gelegenheit, das eine 
oder andere Öl aus dem vielseiti-
gen Sortiment im Hofl aden einzu-
kaufen.

Brigitte Thalmeier

kfd besichtigt Ölmühle

Durch die Produktion der Ölmühle geführt wurden die Teilneh-
mer beim Ausfl ug der kfd.               Foto: Langer

Musikalisches Dreiviertelstündchen
Instrumentalmusik am 6. November in der Kirche

Claudia Mayer und Renate 
Späth gestalten die „musikali-
sche Reise”

Albaching (gg) - Zu einem musi-
kalischen „Dreiviertelstündchen” 
laden Claudia Mayer und Renate 
Späth in die Pfarrkirche nach Al-
baching ein. Die „Instrumental-
musik zum Innehalten” kann man 
am Sonntag, 6. November 2016 
um 16 Uhr in der Pfarrkirche in 
Albaching genießen. 
Mit selbst komponierten Musik-
stücken, gespielt auf den  Instru-
menten Blockfl öte, Harfe, Gitarre 
und Keyboard sowie besinnlichen 
Texten nehmen die beiden Damen 
die Zuhörer auf eine musikalische 

Reise mit. Der Eintritt ist frei. 

Albaching - Auch dieses Jahr ent-
schieden sich zehn Kinder nach 
ihrer Erstkommunion dazu, Mi-
nistrant zu werden. Hierfür fand 
dann Ende September der alljähr-
liche Einführungsgottesdienst, der 
dieses Jahr an das Thema „Sche, 
dass di gibt!“ angepasst wurde. 
Sowohl Theater, Texte und die 
musikalische Umrahmung wur-
de von allen Ministranten über-
nommen. Aufgenommen wurden 

dieses Jahr: Marina Cosentino, 
Annika Gardisch, Janina Horny, 
Leonie Paul, Bernadette Reiling, 
Lea Schwimmer, Elias Späth, 
Luca Späth, Denisa Strugaru und 
Thomas Watzl. Einige waren be-
reits im Pfi ngsturlaub, Bayernpark 
oder im Sommerurlaub mit viel 
Freude dabei und in Zukunft kann 
man sie dann auch am Altarraum 
sehen. 

Elisabeth Edlbergmeier

Verstärkung für die Ministranten
Zehn neue Ministranten nach ihrer Erstkommunion aufgenommen

So voll ist der Altarraum normalerweise nicht, aber sie alle wird 
man in Zukunft dort immer wieder sehen.
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Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Die Stianghausratschn
Bayerisches Musikkabarett in Rechtmehring

Rechtmehring (mei) - Anlässlich 
seines 50jährigen Gründungs-
festes veranstaltet der SC66 
Rechtmehring am Freitag, 18. No-
vember einen Kabarettabend im 
Sportheim Rechtmehring. Dabei 
ist keine Geringere als die über die 
Landesgrenzen hinaus bekannte 
„Stianghausratschn“ zu Gast, die 
sich selbst als „Hardcore-Bavä-
rien-Songwreiterin“ bezeichnet. 
Dabei wird die aus München 
stammende Roswitha Spielberger 
die Gäste mit Liedern und Ge-
dichten im bayerischen Dialekt 
durch einen humorvollen Abend 
führen, der mit Sicherheit bei dem 

ein- oder anderen Zuhörer gehö-
rig das Zwerchfell beanspruchen 
wird. Die „Stianghausratschn” 
gewann für ihr Programm bereits 
2015 den „Mundwerkpreis“ vom 
Förderverein Bairischer Sprache 
und Dialekte e.V. und erreichte in 
diesem Jahr einen hervorragen-
den dritten Platz beim Hallertauer 
Kleinkunstpreis.
In Rechtmehring ist der Einlass 
ab 18.30 Uhr, die Vorstellung be-
ginnt um 20 Uhr. 
Karten sind erhältlich bei der 
Raiffeisenbank Rechtmehring und 
Edeka Zirnbauer in Rechtmehring 
sowie an der Abendkasse. Der 
SC66 Rechtmehring freut sich auf 
viele Gäste und auf eine humor-
vollen und gesellige Abschluss-
veranstaltung seines Festjahres.

Rechtmehring - Beim Kirchen-
wirt in Rechtmehring war bei 
guter Stimmung die zweite Ü30-
Party wieder gut besucht. Bei vol-
ler Tanzfläche und voller Theke 
begeisterten die Rechtmehringer 
Korbinianschützen ihre Gäste 
mit leckeren Cocktails an der 
Palettenbar, bei der „Caipirinha“, 
„Cuba Libre“ und „B52“ am lau-
fenden Band über die Theke gin-
gen. Die beiden DJs KK & Car-
penter drehten mächtig auf und 
heizten den Gästen mit Hits aus 
den 80ern und 90ern, zu denen 
es sich gut tanzen ließ, mächtig 
ein. Auch einige jüngere Besucher 
mischten sich unters Partyvolk, 
die bei fröhlicher Stimmung bis 
zum frühen Morgen feierten.

Fredy Vital

Atemlos durch die Mehringer Nacht
Gute Stimmung bei der Ü30-Party bis zum frühen Morgen 

Rechtmehring - Die Kath. Frau-
engruppe Rechtmehring startet 
ab Mitte Januar wieder einen 
Dirndlnähkurs. Wir bitten alle 
interessierten sich spätestnes bis 
Samstag, 3. Dezember in die Teil-
nehmerliste am Schriftenstand der 
Pfarrkirche einzutragen. Näheres 
über den Startbeginn und Ablauf  
des Kurses erfährt man beim In-
foabend am Montag 12. Dezem-
ber um 19:30 im Pfarrheim.

M. Spagl-Steindlmüller

Drindlnähkurs 
im Januar

Eine ausgelassene Stimmung herrschte im Saal des Kirche-
wirts bei der Ü30 Party.         Foto: Fredy Vital

Optisch und technisch
perfekter Genuss

Kirchplatz 5

Lebendiger Adventskalender
Pfarrgemeinderat plant gemeindeweite Aktion
Rechtmehring - Der Pfarrge-
meinderat lädt alle Rechtmehrin-
ger zum Mitmachen beim „1. Le-
bendigen Adventskalender” ein.  
Geplant ist, dass an den Abenden 
im Advent, jeweils um 18:30 Uhr 
ein „Türchen“ geöffnet wird, also 
ein kurzes Zusammenkommen 
(15-20 Minuten) vor einem Haus 
stattfindet. Dabei ist es den Gast-
gebern überlassen, wie das Tref-
fen gestaltet wird. Es kann zum 
Beispiel eine Geschichte erzählt 
oder vorgelesen aber auch  musi-

ziert oder gesungen werden und 
vieles mehr. 
Einen Info- und Vorbereitungs-
abend dazu gibt es am Dienstag, 
15. November um 20 Uhr im 
Pfarrheim Rechtmehring. An-
meldung und Terminvergabe im 
Pfarrbüro unter 08076/214 oder 
bei Familie Reger 08076/886042. 
Wir freuen uns auf alle, die mit-
machen und so Licht in die dunkle 
Jahreszeit bringen.

Eva Reger
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1. SV Oberbergkirchen   13 28:13 27
2. TSV Eiselfing   12 25:17 25
3. SV Ramerberg   13 28:12 25
4. SC Rechtmehring   13 20:16 23
5. DJK SV Griesstätt   12 19:19 20
6. TSV Emmering   13 23:23 20
7. DJK SV Oberndorf   13 29:30 19
8. SV Schwindegg   13 32:26 17
9. TSV Babensham   13 20:22 17
10. TSV Ampfing II   12 15:18 14
11. TV Kraiburg/ Inn   13 22:24 12
12. SV Vogtareuth   12 10:21 12
13. ASV Rott a. Inn   12 21:33 10
14. TuS Engelsberg   12 09:27 7

Tabelle Kreisklasse 2
Erste Mannschaft 2016/2017

Rechtmehring

Rechtmehring (mei) - Der SC 
66 Rechtmehring kann auf ein 
hervorragendes Jahr 2016 zurück-
blicken. Nach dem Meistertitel 
im Sommer in der A-Klasse 3 ab-
solvierte man als Aufsteiger eine 
hervorragende Vorrunde in der 
Kreisklasse 2. 
Gestartet am ersten Spieltag mit 
einem Unentschieden in Kraiburg, 
erzielte man am 2. Spieltag zuhau-
se gegen Engelsberg den ersten 
Dreier. Nach einer unglücklichen 
Niederlage zuhause gegen die Be-
zirksligareserve aus Ampfing ließ 
sich die Ostermaier-Elf aber nicht 
aus der Ruhe bringen und konn-
te im Derby in Babensham einen 
Dreier mit nach Hause nehmen. 
Am 5. Spieltag mussten die Man-
nen um Kapitän Richy Achatz lei-
der mit 0 Punkten die Heimreise 
aus Vogtareuth antreten, nachdem 
man wieder einmal unglücklich 
mit 0:1 den Kürzeren gezogen 
hatte. Wer jetzt aber glaubte, der 
Blick ginge Richtung Abstiegs-
region der Tabelle, der sah sich 
schnell getäuscht.

Abstiegsplätze
kein Thema

Einem 3:2 Heimsieg gegen die bis 
dahin sehr starken Schwindegger 
folgte ein 4:2 Auswärtssieg in Em-
mering. Wobei man hier anmerken 
muss, dass der Sieg in Emmering 
deutlicher aussieht als er dann 
wirklich war. Am Ende des Spiels 
wusste niemand so recht, wie man 
dieses Spiel gewinnen konnte, 
zumal die Heimelf aus Emmering 
das komplette Spiel hoch überle-
gen war und der SCR lediglich 
durch sehr glückliche Tore zum 
Erfolg kam (ausgenommen der 
endgültige Siegtreffer durch Mat-
thias Vital nach einem Konter in 
der Nachspielzeit).
Es folgte eine kleine Schwä-
chephase mit zwei Niederlagen 
zuhause gegen Griesstätt und 
auswärts gegen bärenstarke Ra-
merberger. Doch auch davon ließ 
sich die Elf um Top-Torjäger 
Thomas Brandl nicht beirren und 

konnte nur eine Woche später den 
bis dahin ohne Punktverlust sou-
veränen Tabellenführer aus Eisel-
fing zuhause mit einem 4:3 – Sieg 
nach Hause schicken. 

Gute Reaktion
auf schwache Phase

Eine klasse Reaktion auf die zu-
letzt mageren Ergebnisse und ein 
klares Zeichen an die Konkur-
renz, dass man auch als Aufstei-
ger durchaus mit den Spitzen–
teams der Kreisklasse mithalten 
kann. Diesen Schwung wollte 
man auch ins Nachbarschaftsder-
by nach Oberndorf mitnehmen, 
die mit dem Ex-Rechtmehringer 
Tommy Achatz ebenfalls einen 
Top-Torschützen der Kreisklasse 
2 am Start haben. Nach der 1:0 
– Führung in Halbzeit eins durch 
Thomas Brandl konnte Oberndorf 
in der 65. Minute durch Christian 
Brumbauer ausgleichen. Der SCR 
in der Folge mit mindestens drei 
hundertprozentigen Torchancen, 
die allesamt leichtfertig vergeben 
wurden. Oberndorf warf in den 
letzten Minuten alles nach vorne 
und wollte den Sieg erzwingen, 
doch auch die Heimelf war vor 
dem gegnerischen Kasten zu un-
konzentriert. 
Am vorletzten Spieltag der Hin-
runde war dann der ASV Rott zu 
Gast. Waren die Rotter im vergan-
genen Jahr stets noch ganz vorne 
dabei in der Kreisklasse, so er-
wischte die Mannschaft um Goal-
getter Lukas Maierbacher in dieser 
Saison einen katastrophalen Start. 
Nachdem aber mehrere Leistungs-
träger mittlerweile wieder fit sind, 
konnten die Rotter zuletzt vier 
Punkte aus den vergangenen zwei 
Partien erzielen und kamen ent-
sprechend motiviert nach Recht-
mehring. Hier erwischten sie auch 
den besseren Start und gingen 
bereits nach sechs Minuten durch 
Andreas Zimpel in Führung. In 
der 21. Minute war es dann aber 
Mister zuverlässig Thomas „Bub-
be“ Brandl, der per Kopfball für 
den Ausgleich sorgte. Michael 

„Bache“ Bachmaier sorgte dann 
in der 73. Minute für den verdien-
ten Siegtreffer. Bei konsequente-
rer Chancenauswertung hätte der 
Sieg noch deutlich höher ausfallen 
können, Alex Bernhard und Kor-
binian Schefthaler vergaben aus 
aussichtsreicher Position. 
Zum Abschluss der Hinrunde 
mussten die Mannen um Interims-
kapitän Thomas Brandl (Richard 
Achatz befindet sich 5 Wochen 
im Urlaub) zum aktuellen Tabel-
lenführer aus Oberbergkirchen. 
Ähnlich wie gegen Eiselfing woll-
te man auch hier wieder einem Ta-
bellenführer ein Bein stellen. Das 
Spiel begann etwas zaghaft, beide 
Mannschaften wollten kein großes 
Risiko eingehen. Die erste Groß-
chance bot sich dann Rechtmeh-
rings Alexander Bernhard, der 
aber aus aussichtsreicher Position 
am Heimkeeper scheiterte. Mitte 
der ersten Hälfte dann die große 
Chance für Oberbergkirchen, 
doch der Abschluss aus ca. 14 Me-
tern strich am linken Torpfosten 
der Gäste vorbei. Rechtmehring 
in der zweiten Hälfte deutlich ent-
schlossener, was bereits fünf Mi-
nuten nach Wiederanpfiff belohnt 
wurde: Thomas Brandl leitete ein 
Zuspiel im Mittelfeld per Absatz-
kick traumhaft auf Matthias Vital 
weiter, der den Verteidigern ent-
wischte und am Keeper vorbei ins 
lange Eck einnetzte. 

Matthias Vital
mit Blitztreffer

Der Jubel der mehr als 50 mitge-
reisten Fans war noch gar nicht 
verstummt, da erzielte Matthias 
Vital bereits den zweiten Treffer 
für den SCR. Diesesmal setzte er 
sich bärenstark gegen die gesamte 
Defensive aus Oberbergkirchen 

durch und traf  im zweiten Ver-
such zur 2:0 – Führung. Nachdem 
Oberbergkirchen die Partie in den 
letzten 20 Minuten in Unterzahl 
bestreiten musste (ein Spieler 
musste nach wiederholtem Foul-
spiel mit gelb-rot vorzeitig zum 
duschen) konnte Oberbergkirchen 
den SCR nicht in größere Gefahr 
bringen, so dass die Ostermaier-
Elf letztlich völlig verdient als 
Sieger vom Platz ging. Somit 
konnte man einen hervorragenden 
vierten Tabellenrang behaupten 
und schließt die Vorrunde mit 
hervorragenden 23 Punkten ab – 
und das als Aufsteiger! 
Vor der Winterpause hat der SCR 
noch drei wichtige Partien zu 
absolvieren. So reisten die Män-
ner um Interimskapitän Thomas 
Brandl am vergangenen Samstag 
nach Engelsberg (Partie wur-
de erst nach Redaktionsschluss 
ausgetragen), am 6. November 
empfängt man zuhause um 14 
Uhr den TV Kraiburg bevor man 
zum Abschluss der Hinrunde am 
12.11. zur Bezirksligareserve aus 
Ampfing reist. Unabhängig vom 
Ausgang der noch ausstehenden 
Partien blickt der SCR auf ein 
sensationelles Fußballjahr 2016 
zurück!

Top-Torjäger Thomas Brandl setzt zum Kopfball an, die zwei 
Treffer in Oberbergkirchen erzielte allerdings Matthias Vital.

Foto: Bernhard

Erste absolviert als Aufsteiger hervorragende Vorrunde
Komfortabler Tabellenplatz zum Überwintern - man darf auf die Rückrunde gespannt sein
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Rechtmehring - Mit 35 Mitglie-
dern ging die Reise dieses Jahr in 
die Hallertau, in das weltgrößte 
Hopfenanbaugebiet!
Auf unserer ersten Station am 
Hopfenerlebnishof Stiglmaier hieß 
uns die Hopfenbotschafterin und 
Biersommeliere Elisabeth Stigl-
maier herzlich willkommen. Dort 
im Herzen der Hallertau tauchten 
wir bei einer Hopfenführung ein 
in die Welt des Hopfens und wir 
erfuhren wie man den Hopfen 
erntet, was eine Hopfendolde ist 
bzw. was sie so wertvoll macht. 
Ferner erfuhren wir, dass Hopfen 
außer zum Bierbrauen schon seit 
Urzeiten auch als Heil- und Würz-
pflanze Verwendung findet. 
Am Abend wurde bei ausgelasse-
ner Stimmung in der Schützenbox 

Rechtmehringer Schützen auf dem Gallimarkt
Ausflug der Rechtmehringer Korbninianschützen in die Hallertau

auf dem Gallimarkt in Mainburg 
bis spät in die Nacht ausgiebig 
gefeiert. Für die Nachtschwärmer 
hatte unsere Hotelbar auch noch 
den ein oder anderen Drink parat.
Am Sonntag ging es wieder von 
Wolnzach zurück nach Mainburg. 
Dort fand in der Innenstadt der 
große Fierantenmarkt statt. Nach 
einer kleinen Stärkung im Fest-
zelt in der Schützenbox kamen 
die Schützen am Nachmittag nach 
zwei schönen Tagen wieder in der 
Heimat an.
Ein besonderer Dank gilt Richard 
Daumoser für die erstklassige 
Organisation. Wir freuen uns auf 
nächstes Jahr und sind gespannt, 
wohin die Reise geht.  

 
Fredy Vital

Bürgerversammlung
Infoabend über die Entwässerungseinrichtung

Rechtmehring (mb) - Die Kalku-
lation der Kosten für die Abwas-
serbeseitigung durch ein externes 
Sachverständigenbüro ist fertig 
gestellt. 
Die Grundstückseigentümer und 
Interessierte sind zu einer Infor-
mationsveranstaltung und Bür-
gerversammlung am 7. November 
um 19 Uhr beim Kirchenwirt ein-
geladen. 

Die betroffenen Grundstücksei-
gentümer werden zusätzlich mit 
einem Schreiben der Gemeinde 
eingeladen. 
An diesem Termin werden die Fi-
nanzierung der Ertüchtigung und 
Sanierung der Kläranlage sowie 
das Ergebnis der Kalkulation zu 
den Abwassergebühren und Bei-
trägen vorgestellt. 

Dass der Hopfen nicht nur zum Bierbrauen da ist, erfuhren die 
Schützen bei Ihrem Ausflug in die Hallertau.    Foto: Vital

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

Kfz- und Landtechnik Oettl  
Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Inh. Karin Linner-Oettl

Nächste Hauptuntersuchungen:
10.11./24.11./15.12.

Stephan Lechner

Jetzt auf 
Winterreifen 
wechseln!
Marken-Winterreifen

Stahl- und Alufelgen

Winterkompletträder

Radwechsel

Radwäsche

Reifeneinlagerung

Elektronisches Wuchten/
Laser-Achsvermessung

19,00 EUR pro Satz

Teenies auf geheimer Mission
Die Showtanzgruppe aus Maitenbeth ist nun das 11. Jahr aktiv 
und die 15 Mädels sind ab sofort wieder für Sie und Ihre Ver-
anstaltungen aller Art buchbar! Kontakt: Sieglinde Ober 08076-
8857332.                            Text/Foto: Ober

Aaron Leitmannstetter bei der Siegerehrung der „Ghala Open” 
in Muscat, Oman

Golfprofi aus Maitenbeth 
Aaron Leitmannstetter gewinnt Profiturnier

Maitenbeth / Muscat - (ri) Der 
23-jährige Maitenbether Aaron 
Leitmannstetter vom GC Ebers-
berg hat seinen ersten Sieg als 
Golfprofi auf der MENA (Middle 
East North Africa) erzielt. Er ge-
wann in Muscat, Oman die „Gha-
la Open“. Es ist sein bisher größ-
ter Erfolg in seiner noch jungen 
Profi-Karriere. Aaron Leitmanns-
tetter ist damit der erste deutsche 
Golfprofi, der auf der MENA Tour 
einen Sieg erringen konnte.
Nach den ersten beiden Turnier-
runden lag er noch mit jeweils 
zwei unter Par auf Platz 9.

In der dritten Runde aber gelang 
ihm mit 7 Birdies bei nur einem 
Bogey eine tolle Aufholjagd, was 
ihm eine 66 Runde und seinen 
ersten Sieg als Profi bescherte.
Mit einer ähnlichen  Leistung 
im abschließenden letzten „Final 
Tournament“ besteht jetzt sogar 
noch die Möglichkeit, sich einen 
Spitzenplatz im Endklassement 
der MENA Tour zu erspielen, 
was ihm einen Startplatz auf der 
European Tour oder der südafri-
kanischen Sunshine Tour bringen 
würde.

Moabeth – unsa  Hoamat
Film über die Entwicklung der Gemeinde

Maitenbeth - (ri) Ein weiterer 
Höhepunkt im Rahmen der 700-
Jahr-Aktivitäten der Gemeinde 
Maitenbeth  ist die Präsentation 
eines Filmes über die Geschichte 
der Gemeinde bis hin zur Gegen-
wart. Der Film wurde von Mai-
tenbethern für Maitenbether mit 
enorm viel Zeitaufwand und in 
über 3-jähriger Drehzeit mit vie-
len Detailaufnahmen erstellt.
Was gibt’s zu sehen?
Phantastische Luftaufnahmen, 
idyllische Landschaften, Ge-
schichten und Überlieferungen 
von Maitenbether Bürgern und 
Persönlichkeiten aus Gegenwart 
und Vergangenheit, Berufsleben 
und Tradition mit Schwerpunkt 

Entwicklung der Landwirtschaft, 
Kirchengeschichte und Kapel-
len, kommunale Einrichtungen 
(Kindergarten, Schule, Rathaus, 
Post, Feuerwehr, Entwicklung der 
Raiffeisenbank), Freizeitmöglich-
keiten, 700-Jahr - Feierlichkeiten.
Die Vorführtermine sind  vorerst  
am 12., 13. und 19. November 
jeweils ab 19 Uhr im Bürgersaal 
der alten Post. Bei Bedarf werden 
weitere Termine angeboten.
Der Eintritt beträgt 5 Euro, Kar-
ten gibt es im Vorverkauf ab Mitt-
woch, den 2. November in der 
Bäckerei Daumoser.
Der Erlös wird für neue Spielgerä-
te am Kinderspielplatz gespendet.
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Gasthaus Spagl in Brand 

Weihnachtsmarkt
Hobby- und Künstlermarkt

am 19.11.2016 ab 14:00 Uhr
am 20.11.201 von 11:00 -18:00 Uhr 

Hobbykünstler bieten in weihnachtlicher
Atmosphäre ihre Werke an.

Es erwartet sie  eine bunte Mischung aus selbst
hergestellter Ware, wie z.B. Stricksachen, 

Karten, Schmuck, Nähwerke, Holzprodukte  ….
Veranstaltungsort: Gasthaus Spagl, Brand 1, 83558 Maitenbeth

Maitenbeth (ri/fk) - Mamas und 
Papas sowie Omas und Opas hat-
ten wirklich alle Hände voll zu 
tun, um die vielen Kindergarten-
kinder beim  1. Kartoffelfest des  
Maitenbether Kindergartens zu 
„bändigen“.
Den Anfang machte ein feierlicher  
Gottesdienst in der Pfarrkirche, 
zelebriert von Pastoralreferent 
Mathias Grandl, in dessen Verlauf 
Kinder aus der Kindertagesstätte 
die Geschichte vom Kartoffelkö-
nig aufführten. Im Anschluss an 
den Gottesdienst bedankte sich 
die Leiterin der Kindertagestät-
te, Sabine Binsteiner-Maier,  bei 
den zahlreichen Helfern, die zum 

Einfach eine tolle Knolle
Gelungenes Kartoffelfest im Kindergarten

Gelingen des Festes  beigetragen 
haben, ehe es dann in den Kin-
dergarten ging, wo die Kartof-
felsuppe schon fertig zubereitet 
wartete. 
Die Kinder selbst hatten im Vor-
feld Hand angelegt und die not-
wendigen Kartoffel geschält und 
zur Verfügung gestellt. Ein Lager-
feuer sorgte nicht nur für die pas-
sende  Stimmung, sondern wurde 
auch gern genutzt, um sich bei 
der nasskalten Witterung aufzu-
wärmen. Eine wirklich gelungene 
Veranstaltung, die mit Sicherheit 
auch nächstes Jahr wieder auf 
dem Programm stehen wird.

Sehr lebendig war auch der Gottesdienst in der Pfarrkirche.  
       Foto: Richterstetter

Kürbisfest des OGV
Maitenbeth (ri) - Der Obst- und 
Gartenbauverein Maitenbeth hat-
te am vergangenen Sonntag im 
Anschluss an den Gottesdienst 
eingeladen zum kostenlosen Kür-
bissuppenessen mit anschließen-
der Prämierung des schwersten 
Kürbis‘. Die einen transportier-
ten dabei Ihre Kürbisse mit dem 
Viehanhänger, andere mit einem 
Leiterwagen, wieder andere im 
Kofferraum oder schleppten sie 
einfach per Hand zur Prämierung 
in das Pfarrheim. Dabei waren 

alle Altersklassen vertreten, von 
ganz klein bis hin zum Rentner.
Das schwerste Exemplar mit 49,2 
kg kam dabei von Maria Kirch-
maier, gefolgt von Juliane Kirch-
maier, deren Kürbis nur um ein 
paar Gramm leichter war. Den 
dritten Platz belegte Katharina 
Steinweber (22,9 kg) vor Klara 
Hirt (20,7 kg) und Lara Wörl (19,8 
kg). Vorstand Thomas Stark über-
reichte an die Gewinner Wert-
gutscheine und an alle Kinder 
zusätzlich kleine Sachpreise.

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14
Mobil 0170 - 594 11 50
Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

sebastianheinrich@mail.de

Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei
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Maitenbeth - (ri) Gefühlt halb 
Maitenbeth  und große Teile der 
umliegenden Gemeinden waren  
wieder mal unterwegs beim tradi-
tionellen Kirtahutschn des Schüt-
zenvereins Alpenblick Maitenbeth  
beim Hans’n  z’Rain.  Das Wet-
ter spielte natürlich auch mit, so 
dass viele Gäste Platz im Freien 
suchten und fanden, Biergarni-
turen schleppen war angesagt.  
Hoch hinaus ging es dabei auf der 
mächtigen Hutschn, wenn mal so 

richtig durchgestartet wurde. Die 
vielen freiwilligen großen und 
kleinen Helfer, hatten alle Hände 
voll zu tun,  um die hungrigen 
Mäuler mit Rollbraten, Enten und 
halben Hendl zu versorgen, aber 
keiner musste hungern, alle wur-
den bestens versorgt und bedient. 
Für die nötige Stimmung und mu-
sikalische Unterhaltung sorgte die 
Wirtshausmusi  „Grod Raus“  aus 
Unterreit .

Beim Hans'n z'Rain: Schaukeln im Takt der Musik
Kirtahutschn des Schützenvereins Alpenblick Maitenbeth

Viel Spaß hatten die Kinder und Jugendlichen beim diesjähri-
gen Kirtahutschn des Schützenvereins Alpenblick Maitenbeth  
beim Hans’n  z’Rain.

Maitenbeth - (ri) Nur Gewin-
ner gab es beim Benefizkonzert 
der Blaskapelle Isen in der gut 
besuchten Mehrzweckhalle in 
Maitenbeth anlässlich der 700-
Jahr-Feierlichkeiten. Die Blas-
kapelle Isen erntete dabei viel 
Anerkennung und Sympathie für 
ihre wirklich professionell vorge-
tragenen  Auftritte, das Publikum 
durfte einen musikalischen Abend 
auf höchstem Niveau erleben und 
genießen und dem Maitenbether  
Gemeindekindergarten kam der 
gesamte Reinerlös zu Gute.
Nach der Begrüßung durch Bür-
germeister Kirchmaier und einem 
Dank an den Festausschuss unter 
der Leitung von Peter Eberherr 
übernahmen Gerti Jell und Franz 
Windshuber das Kommando und 
führten durch das Programm. 
Teil eins war ein Repertoire von 
bekannten Musikstücken, bei dem  
das Publikum auch zum Mitsin-
gen animiert wurde.
Teil zwei begann mit der heimli-
chen, bayerischen Nationalhym-
ne „s`boarische Bier”,  humorig 
vorgetragen von de „Oidn” der 
Blasmusik. 

Reinerlös ging 
an den Kindergarten

Im Anschluss daran folgte ein 
Theaterstück, das die bayerische 
Sprache den „preussischen Mit-

bürgern” ein bisserl näher bringen 
sollte: Altbayrisch für Einsteiger - 
die Bierprobe. Mehr als gelungen 
gespielt von Musikern der Blaska-
pelle Isen: Leni Fichtner, Robert 
Wenhart, Bernhard Stangl und als 
„Preißnschix” Veronika Nussrai-
ner. Ein weiterer Höhepunkt im 
zweiten Programmteil war die 
„kleine Tischmusik”, ausschließ-
lich vorgetragen mit hölzernen 
Kochlöffeln als Schlagwerkzeug, 
Topfdeckeln, Topf und Krügerl, 
sowie dem gesamten Körper-
einsatz der vier jungen Musiker, 
was mit großem Applaus bedacht 
wurde. Danach gingen vier fe-
sche Musikanten musikalisch auf 
Brautschau - leider ohne Erfolg, 
so dass sie beschlossen „mia ma-
chans wia unsa Vater - der war a 
nia verheirat”.
Teil drei eröffneten „de Junga” 
mit dem Bozener Bergsteiger-
marsch, wieder zum Mitsingen 
für alle. Die Isener Dirndl und 

s̀ Gfrass trugen in ihrem lustigen 
Stückerl sehr anschaulich vor, 
wie das Leben mit einem „Bandl-
wurm” so ist. Ihrem zwiedernen 
Gschau konnte man gut able-
sen, dass es nicht so einfach ist, 
wenn ein Bandlwurm im Körper 
immer „mitsauft”. Mit dem Kai-
serjägermarsch bedankte sich die 
Blaskapelle Isen bei den knapp 
200 anwesenden Maitenbethern 

fürs Kommen und Mitsingen, Die 
Maitenbether bedankten sich mit 
einem kräftigen und lang anhal-
tenden Applaus für die schöne und 
gute musikalische Unterhaltung 
und den launigen Abend. Ein ganz 
besonderer Dank der Veranstalter 
geht auch an die  Landjugend für 
das Abhängen der Decke und an 
den Gartenbauverein für die schö-
ne Tischdekoration.

Bayerischer Abend mit der Isener Blaskapelle e.V.

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de
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Nasenbachverein
Albaching e.V.

ja
zum NB-abo

Ich möchte das Nb-Abo zu folgenden Konditionen:

22 Euro für elf Ausgaben
Ein Jahr das Nb-Magazin (außer August)

Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

das Abo bis auf Widerruf verlängern (jährlich)

Telefon:

Mail:

Unterschrift:

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftsmandats

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den Nasenbachverein Albaching, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von demSEPA-Lastschriftsmandat:
Nasenbachverein Albaching auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten
Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Nasenbachverein Albaching über den Einzug in dieser
Verfahrensart informieren um mir meine Mandatsreferenz zuweisen.

Kontoinhaber:

IBAN:

Ort, Datum

Kreditinstitut:

BIC:

Unterschrift:

Gläubiger ID: DE52NBV00000461723

Der Einzug der Abo-Gebühren erfolgt jährlich im Dezember. Sollte während eines Jahres ein Abo abgeschlossen werden, so gilt es jeweils
bis zum Jahresende (Dezemberausgabe) und erlischt dann automatisch. Sollten Sie das Abo bis auf Widerruf verlängern, so können Sie
dieses monatlich kündigen.

Vorstand:

Kasse:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Günther Müller, Kreuzstr. 1a, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 88 337 (privat)
Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend

IBAN: DE 95 7016 9524 0000 1242 06
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der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Di: 17 bis 19 Uhr (Sommer, außer in den Schulferien) 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9:15 bis 10:30 Uhr

Ab sofort kann man 

in der Bücherei auch 

DVDs ausleihen.

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
- nach telefonischer Vereinbarung

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 / 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di:  17:00 - 19:00 Uhr
 (außer Schulferien)
Sa: 17:00 - 18:00 Uhr
 (nur nach Kinderkirche)
So:   9:15 - 10:30 Uhr

Wertstoffhof (Winterzeit): 
Do:  16:30 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:30 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Di:  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:             19:00 Uhr
So:              8:30 Uhr (jeden ersten
Sonntag im Monat um 10 Uhr)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  18:00 - 19:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do, Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo:   8:00 - 13:00 Uhr
Mi:  15:00 - 19:00 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19:15 Uhr
So:              8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do, Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 11:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffing:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
(Mittwoch Nachmittag geschlossen)
Sa:    8:00 - 12:00 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di, Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di-So: 17:00 - 23:00 Uhr
So: 11:00 - 14:00 Uhr
Montag Ruhetag

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo-Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
Mo, Di, Fr: 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen
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Nasenbach-Flohmarkt
Der kostenlose Service für unsere Leser! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Suche

Wissenswertes

Warum kommen 
Grippewellen meis-

tens aus Asien?
Grippewellen gibt es nicht erst 
seit dem 20. Jahrhundert. »In 
ganz Europa wütet eine neue 
Art Pest, mit Husten und Kopf-
schmerz, was sich bei man-
chen zu Gehirnentzündung 
steigert«, schrieb Erasmus von 
Rotterdam im Jahre 1518. Die 
schlimmste Epidemie war die 
Spanische Grippe nach dem 
1. Weltkrieg, die 20 bis 50 
Millionen Menschen das Le-
ben kostete. 15000 Menschen 
starben in Deutschland an den 
Folgen der Grippewelle von 
1998/99. Die hohe Mortalität 
hat seine Ursache darin, dass 
sich das Virus extrem schnell 
vermehrt. 
Nach Befall der oberen Atem-
wege werden alle sechs Stun-
den ca. 1500 neue Tochterviren 
gebildet. Was die Grippeviren 
so widerstandsfähig macht, 
liegt in  ihrer  Fähigkeit  be-
g r ündet ,  i h re  genet ische 
Struktur schnell verändern 
zu können. Das hat zur Folge, 
dass Antikörper immer nur für 
eine Saison wirksam sind und 
ein anhaltender Schutz durch 
Impfungen nicht möglich ist. 
So unterschiedlich die Erreger 
auch sein mögen, eines haben 
sie gemeinsam: Die meisten 
Grippe-Pandemien, wie die 
verheerende Asiatische Grippe 
von 1957 und die Honkong-
Grippe von 1968, gingen von 
Ostasien aus. 
Der Grund: Nur hier leben 
Millionen Menschen und Tiere 
auf engstem  Raum  zusam-
men. Chinesische Bauern leben 
mit ihren Enten, Gänsen und 
Schweinen oftmals noch unter 
einem Dach. Und Wassergeflü-
gel ist das tierische Reservoir 
für Inf luenza-A-Viren. Die 
große Nähe von Mensch und 
Tier sorgt dafür, dass immer 
wieder völlig neue Subtypen 
des Influenza-A-Virus entste-
hen, die sich – gefördert durch 
Flugreisen – in Windeseile 
über die ganze Welt verbreiten 
können. 
Entweder steckt sich der 
Mensch trotz der Artenbarrie-
re direkt beim Wassergeflügel 
an, wie im Fall  der Hongkong-
Grippe von 1997, oder die In-
fektion erfolgt über Schweine, 
die für Vogel- und menschliche 
Viren gleichermaßen empfäng-
lich sind.              (cr)

...los am Nasenbach?

November 2006:
Drei Jubiläen an einem Abend: 
Mit einem Festabend in der 
Alpicha-Halle feierte der Thea-
terverein doppeltes Jubiläum: 
Zum einen die Vereinsgründung 
vor 20 Jahren und die Gründung 
der Musikabteilung vor zehn 
Jahren. 
Zu einem dreifachen Jubiläum 
wurde es, weil auch der Na-
senbach-Verein um Mitternacht 
seine Gründung vor 15 Jahren 
mitfeierte.

Stockschützenheim weg: Mitte 
November wurde das alte Stock-
häusl am Sportplatz abgebaut 
und im Ganzen abtransportiert 
(siehe Foto). Eine neue Heimat 
haben die Stockschützen nun 
im neuen Mehrzweckgebäude 
gefunden.

Dreimal König und einmal 
Vize: Beim Gauschießen in 
Schnaitsee waren die Albachin-
ger Schützen sehr erfolgreich. 
Regina Friesinger, Stefan Meix-
ner und Josef Meixner errangen 
erste Plätze, Daniel Birkmaier 
wurde Zweiter in der Jugend-
klasse.                                 (fk)

vor 25, 20 und 10 Jahren

November 1996:
Nord-Ost-Trasse ist der Favorit: 
Die Gemeinde berät über die den 
Verlauf einer möglichen Umge-
hungsstraße. Der Übersichtsplan 
ist in der Dezemberausgabe des 
Nasenbach-Magazins abgedruckt. 
Bei einer Bürgerversammlung im 
Saal des Gasthauses Sewald soll 
der Plan vorgestellt werden.

Freiwilliger Landtausch als 
Ziel: Beim ersten Treffen des 
Arbeitskreises Landwirtschaft im 
Rahmen der Dorferneuerung am 
7. November wurde ein konkretes 
Ziel festgelegt. In den nächsten 
vier Jahren soll ein freiwilliger 
Landtausch unter den landwirt-
schaf tl ichen Grundbesitzern 
stattfinden.

Uferloses Jahr: Auf ein ereig-
nisreiches Jahr blickte der Na-
senbach-Verein in seiner Haupt-
versammlung am 21. November 
zurück: Das „Uferlos-Fest“ am 
Grundl-Weiher sowie der Umzug 
in das neue Redaktionsbüro im 
Feuerwehrhaus waren die High-
lights des Jahres.

November 1991:
Der Dorfzeitung eine Grund-
lage geschaffen: Am Montag, 
25. November wurde der Nasen-
bach-Verein gegründet. Die 20 
Anwesenden auf der Versamm-
lung im Wirtshaus Kalteneck 
wählten Christian Huber zum 
ersten und Franz Konrad zum 
zweiten Vorstand des neuen Ver-
eins „zur Förderung von Kultur, 
Sport und Wirtschaft“ mit der 
Hauptaufgabe „Trägerschaft für 
das Nasenbach-Magazin“.

Nicht nur Lob für kritische 
Fragen: Auf ein aktives Jahr 
blickte die Landjugend in ihrer 
Hauptversammlung am 10. No-
vember zurück. Die Veranstal-
tungen zum Thema „Traumkir-
che“ forderten dabei auch Kritik 
heraus. Beispielsweise ging 
Weihbischof Schwarzenbeck in 
einer Predigt mit den Stellung-
nahmen der Jugendlichen hart 
ins Gericht. Bei den Neuwahlen 
wurde die bisherigen Vorstände 
Daniela Britsch und Franz Kon-
rad durch Sabine Friesinger und 
Anton Mayer abgelöst.

...vor 25, 20 und 10 Jahren 

Verkaufe
Häcksler Alko New Tec 2400r, 
kaum benutzt     € 90.-

und
Fahrradanhänger Winther Don-
key Classic       € 50.- zu verkau-
fen

Telefon 08076/9262

Junge Auszubildende (RoMed 
Rosenheim) sucht Mitfahrge-
legenheit nach Rosenheim oder 
Grafing Bhf ab ca. 6 Uhr von Al-
baching aus

Tel:08076/888551
Hdy: 0178/8820948

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Kevin Komorek: „Der Organist”

Mit welcher Person würdest Du 
gerne ein Streitgespräch füh-
ren?

Ach, ich bin ein meistens ein sehr 
pazifistischer Mensch.

Was würdest Du auf eine einsa-
me Insel mitnehmen?

Wäre ein Cembalo zu dekadent?! 
Ansonsten viele gute Bücher!

Welche Ereignisse und Erfah-
rungen haben Dich am stärks-
ten geprägt?
Mein Umzug zu meiner Großmut-
ter und die Freundschaft zu Char-
ly Miller.

Orgeln, aber natürlich auch bei 
hübsche, junge Frauen.

Könntest Du dir vorstellen, wo-
anders zu leben?

Auf der Orgelempore der Pfarr-
kirche (aber das tue ich eh schon 
fast).

Nach welchen Kriterien gestal-
test Du dein Leben?

Glück, Freude und ein gutes Mit-
einander mit anderen.

Was würdest Du machen, wenn 
Du ein Jahr Urlaub hättest?

Eine Weltreise zu den schönsten 
Orgeln dieser Erde unternehmen.

Was fehlt Dir in deinem Hei-
matort/deiner Gemeinde am 
meisten?

Eine Universität! Namensvor-
schlag: Max-Lemmer-Universität 
Pfaffing!

Wie sieht Deine Traumfrau 
aus?

Freundlich, intelligent und sie 
muss mit meinem Kirchendienst 
symphatisieren können.

Mit welcher Person würdest Du 
gerne tauschen?

Wenn ich mein Aussehen mitneh-
men darf: Angela Merkel.

Das Gespräch:

Kevin, was wärst Du gerne ge-
worden?

1,80! (groß)

Was wünscht Du dir persönlich 
am meisten?

Gesundheit und einen guten Stu-
dienabschluss.

Was wünscht Du dir für deinen 
Heimatort am meisten?

Dass sich wieder neue Menschen 
finden, die gerne in der Gemein-
schaft in unserem Kirchenchor 
singen wollen.

Was magst  Du überhaupt 
nicht?

Pauschalisierungen wie: „Alle 
Flüchtlinge sind kriminell” oder 
„klassische Musik ist eintönig”.

Was wäre Dein Traumberuf?

Konzertorganist.

Was bringt dein Blut in Wal-
lung?

Die oftmals undifferenzierte und 
propagandistische Berichterstat-
tung der Medien.

Wobei oder wodurch kommst 
Du ins Schwärmen?

Studiert Theologie in München und liebt den Platz an der Alba-
chinger Orgel: Kevin Komorek.            Foto: Ettmüller

Wie lautet Dein Lebensmotto?

Alle persönlichen Freiheiten be-
wahren zu wollen heißt, nie einen 
Weg zu gehen.
Was ich unbedingt noch loswer-
den wollte:
Musik verbindet! Eigene Musika-
lität ist in jedem Alter entdeckbar, 
lernt unbedingt ein Instrument 
oder schließt euch einem Chor 
an.

 Herzlichen Dank
für das Gespräch!            

Fritz Müller

Der Steckbrief:

Name, Vorname: Komorek Kevin Patrick
Spitzname:  „Der Organist”
Geburtsort, Alter: Wasserburg am Inn, 23
Familienstand, Kinder: ledig, keine von denen ich wüsste
Sternzeichen, Charakter: Skorpion, humorvoll, etwas zu kleinlich 
Augenfarbe, Schuhgröße: Blau, 39 
Beruf: D-Kirchenmusiker, Erzieher, Student der      
 kath. Theologie an der LMU
Wohnort: Pfaffing, Werflingerstr. 1
Lieblingsspeise: Ein gutes Steak
Lieblingsgetränk: Tee (beim Fortgehen auch mal Spezi).
Lieblingsbiersorte: Ich bin vermutlich der einzige 
 Kirchenmusiker, der nicht trinkt.
Lieblingsradiosender: Etwas klischeehaft: „Organlive”
 (Orgelradiosender)
Lieblingswirtschaft: Beim Esterer z' Zellerreit.
Lieblingslied: Boellmann
 (Toccata aus der suite gothique)
Lieblingssänger/in:  Offiziell unser Herr Pfarrer,
 inoffiziell „Alice Cooper”
Hobbies:  Orgelspielen, lesen, 
 etwas mit Freunden unternehmen
Lieblingsfilm/-serie; Alle Star-Wars-Filme, Tudors
Lieblingskleidung:  Anzüge und gerne auch Lederhos'n.
Lieblingssport:  Laufen, Klettern, Golf
Lieblingsmannschaft:  Ich bin nicht besonders Fussballaffin
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 27
Autohaus Huber, Wasserburg 8
Bachmeier, Allianz 4
Bäckerei Daumoser GmbH 11
Bäckerei-Cafe Sewald 15
Bauer, Baggerbetrieb 3
Baugeschäft Freiberger 8
Birkmaier, Elektro 28
Die Radl Checker 24
Edenharder, Blumenstüberl 19
Egger, Spenglerei 29
Eggerl, Fahrschule 3
Fenster Rappolder 25
Fliesen Lipp 24
Forsting, Brauerei 4
Friesinger, Gefl ügel & Honig 22
Fußstetter, Zimmerei 22
Ganslmeier, Schreinerei 5
Gartengestaltung Achatz 16
Ge-Service-Dienstleistungen 6
Glück, Bäckerei 30
Göschl, Spenglerei 27
Grandl, Heizung - Sanitär 12
Guder Sonnenschutz 28
Hangl Katrin 6
Hanslmeier & Meyer, Fenster 10
Haslberger, Bauplanung 22
Kfz Rugge 22
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 16
Komorek, Fußpfl ege 8
Krieger Landhandel 13
Madame Chocolat 27
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 15
Moser, Baggerbetrieb 29
Oettl, Landmaschinen & Kfz 23
Ostermaier, Heizung/Sanitär 5
Pizzeria ROMA 21
Raab, Zimmerei 8
Raiffeisenbank RSA 7
Sanftl, Bautechnik 10
SAS, Veranstaltungstechnik 13
Schefthaler, Montage 28
Schlosserei Heinrich 24
Schmid, Landtechnik 11
Schmidbauer, Berufsbekleidung 7
Seidinger, Schreinerei 19
Seidinger, Wildspezialitäten 19
Sewald, Metzgerei 15
Sewald, Metzgerei 15
Söll, Friseur-Service 8
Spötzl, Heizöl 22
Trauerbegleitung Wagensonner 25
Vital, Imkerei 20
Weilnhammer, Fahrschule 28
Wieser, Elektro 20
Wimmer, Getränke 6
Wimmer, 
Teich- u. Landschaftsbau 14

Müll: 
Fr., 04. November
Do. 17. November
Papier „chiemgau recycl.”: 
Do. 17. November
Papier „remondis”:
Do., 10. November
Do., 08. Dezember

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

  November
Fr. 4.11. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr
  Jahreshauptversammlung, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20 Uhr
So. 6.11. Tanz-Nachmittag mit 2 samma Live Musik, Kirchenwirt, 14 Uhr
Mo. 7.11. Informationsveranstaltung zur Finanzierung der Kläranlage, Kirchenwirt, 19 Uhr
Di. 8.11. Käsevielfalt entdecken, Bäuerinnen, Pfarrheim, 19 Uhr
Fr. 11.11. Martinsfeier in der Pfarrkirche, 17 Uhr
Sa. 12.11. Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14 Uhr
Di. 15.11. Infoabend „lebendiger Adventskalender”, Pfarrei, Pfarrheim, 20 Uhr
Do. 17.11. Frühstück mit Neuwahlen, Bäuerinnen, Kirchenwirt, 9 Uhr
Fr. 18.11. Bayerisches Musikkabarett Stirnghausratschen, SC 66, Sportheim, 20 Uhr
Di. 22.11. Adventskranzbinden, Kath. Frauengruppe, Feuerwehrhaus Rechtmehring, 19 Uhr
Mi. 23.11. Adventskranzbinden, Kath. Frauengruppe, Feuerwehrhaus Rechtmehring, 13 Uhr
Fr. 25.11. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr
Sa. 26.11. Adventfeier, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 13:30 Uhr
So. 27.11. Aktion „lebendiger Adventskalender”, Pfarrei, Pfarrheim, 18:30 Uhr

  Dezember
Sa. 03.12. Weihnachtsfeier, SC 66, Sportheim, 20 Uhr
Di.  6.12. Ausfahrabend für die Dezemberausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr

  November
Fr. 4.11. Töpfern für Kinder, Edling bei Familie Krieger, 14.30 Uhr
  Theater „Ein doppelter Schlawiner”, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Sa. 5.11. Frauenfrühstück, kfd, Gemeindehaus, 9 Uhr
  Theater „Ein doppelter Schlawiner”, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 6.11. „Musikalisches Dreiviertelstündchen”, Claudia Mayer / Renate Späth, Kirche, 16 Uhr
  Theater „Ein doppelter Schlawiner”, TMVA, Bürgersaal, 18 Uhr
Di. 8.11. 1. Strickabend, Strickerinnen
  Gemeinderatssitzung, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Do. 10.11. Bürgerinformation zu Gebühren für die Kläranlagenerneuerung, Kalteneck, 19:30 Uhr
Fr. 11.11. Feuerlöscherprüfung, Schwimmer Stetten, 8 bis 17 Uhr
So. 13.11. Volkstrauertsag Eucharistiefeier mit Gedenken am Kriegerdenkmal, Kirche, 8:30 Uhr
  Redaktionsschluss Pfarrbrief
Di. 15.11. Treffen Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
Sa. 19.11. Gedenkgottesdienst „30 Jahre Theaterverein”, TMVA, Kirche, 19 Uhr
  Festakt - 30 Jahrfeier TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Mo. 21.11. Redaktionssitzung für die Dezemberausgabe, Nb-Verein, FW-Haus Alb., 19 Uhr
Fr. 25.11. Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 16 Uhr
  Königsschießen, SGA, Schützenheim, 18:30 Uhr
  Jubiläumsfeier 25 Jahre Nb-Verein, NbV, 19 Uhr
Sa. 26.11. Weihnachtspaketaktion, MMC, Pfarrheim, 9 Uhr
  Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 14 Uhr
So. 27.11. Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 14 Uhr
Di. 29.11. Rorate-Gottesdienst mit Schulkindern, Pfarrei, Kirche, 6 Uhr

  Dezember
Fr. 2.12. Königsschießen, SGA, Schützenheim, 18:30 Uhr
Sa. 3.12. Adventfeier, kfd, Kalteneck, 14 Uhr
So. 4.12. Patroziniums GD, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
5.12 / 6.12.  Nikolausdienst, KLJB

  November
Di. 11.11. Martinsfeier in der Pfarrkirche, 17.30 Uhr
Mi.  12.11. Einkehrtag, Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltung im Kloster Armstorf, 9.00 Uhr
  Jubilarinnenfeier der Katholischen Frauengruppe, Pfarrheim, 14.00 Uhr
Do. 13.11. Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme, Pfarrkirche, 10.00 Uhr
Sa. 19.11. Hobby- und Künstlermarkt, Gasthaus Spagl, 14 Uhr
So. 20.11. Hobby- und Künstlermarkt, Gasthaus Spagl, 11 Uhr
Mo. 21.11. Redaktionssitzung für die Dezemberausgabe, Nb-Verein, FW-Haus Alb., 19.00 Uhr
Mi. 23.11. Seniorennachmittag im Pfarrheim, 13.30 Uhr
Mi. 23.11. Bibelkreis im Pfarrhaus, 20.00 Uhr
Mi. 30.11. Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung, Pfarrheim, 20.00 Uhr

  Dezember
Sa. 3.12. Weihnachtsmarkt am Kirchplatz
Do. 8.12. Christbaumversteigerung, Hubertusschützen, Gasthaus Wirt z`Brandstätt, 20 Uhr 
So. 18.12. Adventssingen in der Pfarrkirche, 19 Uhr

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
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Kurz vor Schluss...
Es soll ja Dinge geben, die 
sollten unerwähnt bleiben, 
glaubt`s mir.
Doch wenn sich Linkshän-
der darüber beschweren, 
dass sie Rechtshänder ge-
genüber beim Wurst und 
Brotschneiden im Nachteil 
sind, dann gehört das er-
wähnt. Wir sollten einen 
Kurs für Brotzeitbereitstel-
ler anbieten. „Die Kompati-
bilität der Bereitstellung von 
Brot- und Wurstscheiben 
unter Rücksichtnahme der 
Messerführung von Links- 
und Rechtshändern“.
Mahlzeit!                      (rw)

Albaching / Kalteneck - (rw) 
Nach aufwendigen Recherchen 
der FIFA steht es jetzt endgültig 
fest: Der im Kaltenecker Moos 
durch Winderosion freigelegte 
Fußball ist tatsächlich der Spiel-
ball des Achtelfi nales der Fußball 
WM von 1938. Dieses Spiel verlor 
das deutsch-östereichische Team 
in der Wiederholung 4:2. Das 
Spielgerät verschwand damals un-
ter mysteriösen Umständen. Wie 
der aufmerksame Leser  unseres 
Magazins vielleicht schon festge-
stellt, besteht dieser Ball aus Holz. 
Kein Schwerz, dieser Ball besteht 
wirklich aus Holz.
Für heutige Verhältnisse ganz 
bestimmt nicht zeitgemäß, aller-
dings auch eine Erklärung dafür, 
warum es kaum Bilddokumente 
von diesem  speziellen Spiel gibt. 
Damalige Radiokorrespondenten 
beschrieben das Spiel als schwer-
fällig, kaum von Flanken geprägt 
und mit einem äußerst bescheide-
nen Kopfballspiel versehen. Ein 
Spieler österreichischer Herkunft 

Sensationeller Fund im Kaltenecker Moos
Ansprüche des DFB und des ÖFB müssen noch geklärt werden

erhielt die rote Karte. Aufgrund 
dieses Ereignisses soll seine Ar-
beit als Schreiner eingestellt ha-
ben, weil er den Glauben an dieses 
Naturmaterial verloren haben soll. 
Schenkt man den Gerüchten von 
damals glauben, war dieser Ball 

von dem späteren Weltmeister Ita-
lien in die Schiedsrichterkabine 
geschmuggelt worden. 
Das durch diesen Ball resultie-
rende Ergebnis soll auch dafür 
verantwortlich sein, dass sich 
Deutschland und Österreich seit  

Vorbereitung zur Hochstapler-WM läuft auf Hochtouren
Aufgrund schlechter Erfahrungen werden für die nächste Austragung Experten hinzugezogen

Das historische Spielgerät ist noch tadellos erhalten.
Foto: Vital

dem auf getrennten Wegen durch 
die Fußballwelt bewegen.
Damit ist mal wieder bewiesen, 
dass schnelle Entschlüsse manch-
mal eine weitreichende Konse-
quenz haben. 
Baba Austria!                       

Hochstapler am Werke: Wie sie sehen, sehen sie nichts, zumin-
dest nichts vom Hochstapler, weil dieser sich aus dem Bereich 
der Kamera hinausgestapelt hatte.     Foto: Vital

Albaching - (rw/gm) Ein Vor-
bereitungswettkampf regionaler 
Recken zur Hochstapler-WM, 
dieses Jahr  im schweizerischen 
Hochstapel an der Sturz, war 
geprägt von exzessivem Stapeln 
und konzentrierten Angaben der 
Helfer. Der auf der Kiste (Bild 
links) eines nicht gerade unbe-
kannten Brauers aus der Gegend 
stehende Recke stapelte enorm. Er 
scheiterte jedoch an der Höhe von 
24,56 Metern an den dort oben 
herrschenden Winden. Wie hoch 
die Albachinger Vertreter bei 
diesem Vergleich kamen ist nicht 
bekannt.
Der genaue Termin, an dem die 
Hochstapler-WM stattfi nden soll, 
war auch nach gründlichen Nach-
forschungen nicht zu erfahren. 
Es besteht die Möglichkeit das 
der Austragungsort auch nicht der 
richtige ist. Das kommt davon, 
wenn man sich auf Hochstapler 
einlässt.
Sollte einer unser eloquenten, 
weitgereisten Abonnenten er-
fahren, wo dieser Wettkampf 
stattfi ndet, dann möge sich diese 
beziehungsweise dieser Leser 
bei uns melden. Auf alle Fälle 
sind die Aufl agen für die nächste 
Hochstapler-Weltmeisterschaft 
verschärft worden. Wie im Bild 
zu sehen, hat der Örtliche-Brau-
erei-Bier-Tragel-Turm leichte 

Schlagseite. Und das Komitee des 
Hochstapler-Weltmeisterschafts-
Stapler-Gremiums ist bestrebt bei 
der Übernahme der persönlichen 
Risiken für körperliche, dauer-
hafte Schäden eine bestmögliche 
Absicherung zu schaffen.

Neue Disziplin
Hochstapler-WM

Auf alle Fälle sind für die nächs-
ten Hochstapler-Weltmeisterschaf-
ten Statiker geladen. Diese sollen 
berechnen und bezeugen, dass bei 
diesen Hochstapler-Weltmeister-
schaften kein Risiko Aufgrund 
des Kommerzes eingegangen 
wird, dass der Turm sicher steht 
und auf gefestigtem Fundament 
gestapelt wird. Denn heutzutage 
braucht man für alles eine stati-
sche Berechnung, sei es für den 
Fangzaun am Sportplatz, das 
Gerätehäuschen oder eben auch 
bei der Hochstapel-Weltmeister-
schaft.
Dann steht ja jetzt dem zukünfti-
gen Hochstapeln nichts mehr im 
Wege, die Regularien sind geklärt, 
die Zuschauer und Fans gespannt 
auf den Ausgang des nächsten 
Wettbewerbs und wir rufen ein 
dreifaches Ehrenvitat aus:
„Stapel hoch!” „Stapel hoch!” 
„Stapel hoch!”


